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FEST-PROGRAMM 

Geplante Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2022 

15. Juli Akademische Feier 
Turnhalle  

Herborn-Seelbach 
19:00 Uhr 

16. Juli 
Aktions-Tag des Vereins 

für Klein + Groß 

Turn-Platz + Halle 

Herborn-Seelbach 

12:00 bis 
17:00 Uhr 

16. Juli 
Tanz und Unterhaltung 
mit der Tanzband  
„R.I.C.music“ 

Turnhalle  

Herborn-Seelbach 

19:30 bis 

00:00 Uhr 

17. Juli 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Martin Slenczka 

Turnhalle  

Herborn-Seelbach 

10:00 bis 

10:45 Uhr 

17. Juli 
Frühschoppen mit der 
„Münchholzhäuser 
   Blaskapelle“ 

Turnhalle  

Herborn-Seelbach 

11:30 bis 

16:00 Uhr 

Geplant Senioren-Nachmittag Mehrzweck-Raum  

Geplant Herbst-Wanderung Gemarkung  Herbornseelbach  

Vermerk:  Geplante Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2022 mussten aus Pandemie-
gründen leider entfallen. Oben aufgeführte Veranstaltungen sind vorbehalt-
lich und ohne Gewähr. Aktuelle Informationen zum Programm-Ablauf sind 
auf der Website des Vereins unter www.tv-herbornseelbach.de zu finden.                                           
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GRUSSWORT 

125 Jahre Turnverein 1897 e.V. Herbornseelbach 
 

Dass wir dieses Jubiläum feiern können, verdanken wir 
den vielen tollen Menschen, die durch ihr ehrenamtli-
ches Engagement unseren Verein seit 125 Jahren durch 
alle Höhen und Tiefen getragen haben. Turnbegeisterte 
Ehrenamtliche haben den TV Herbornseelbach gegrün-
det, ihre Nachfolger haben ihn immer wieder geprägt, 
modernisiert, und zu dem gemacht, was er heute ist: 
ein Verein mit einem breit gefächerten Angebot für die 
ganze Familie. 

Aber all dieses Engagement wäre nichts ohne die, die 
unseren TV Herbornseelbach mit Leben füllen: unsere 

Mitglieder. Von den Jüngsten im Eltern-Kind-Turnen bis zu denen, die auch mit über 

80 Jahren fast keine Übungsstunde verpassen –  Ihr seid der Verein!  

Euch allen, den Ehrenamtlichen und den Mitgliedern, gilt mein persönlicher Dank. 

In 125 Jahren Vereinsgeschichte musste man sich immer wieder neuen Anforderun-
gen anpassen und neu erfinden. So wandelte sich der TV Herbornseelbach vom rei-
nen Männerturnverein zu dem Verein, den wir heute kennen: mit unseren fünf Abtei-
lungen – Turnen, Musik, Handball, Schwimmen und Leichtathletik – bieten wir ein 
breites Spektrum für alle Altersklassen. Die Auswirkungen zweier Weltkriege muss-
ten ebenso bewältigt werden wie der Wandel der Gesellschaft. Auch Corona und der 
dadurch bedingte Ausfall aller Übungsstunden hat dem Verein geschadet. Ebenso ist 
die Konkurrenz größer geworden – Fitness-Studios, Spielkonsolen und YouTube lo-
cken mit ständiger Verfügbarkeit. Und doch ist unser Verein stetig gewachsen. Auch 
im letzten Vierteljahrhundert sind wieder neue Turngruppen dazu gekommen, und 
wir durften viele neue Mitglieder in unserer Turnfamilie begrüßen. 

Einen Rückblick auf die letzten 25 Jahre finden sie in dieser Jubiläumsausgabe unse-
rer Vereinszeitschrift „TV-Aktuell“.  

Auch für die Zukunft gilt es neue Wege zu gehen, sportliche und kulturelle Angebote 
weiter zu entwickeln, um den Verein für seine Mitglieder attraktiv zu halten und 
neue Mitstreiter zu begeistern. 

Ein Geburtstag ist immer ein Anlass zum Feiern. Ich würde mich freuen, viele Gäste, 
Mitglieder und Freunde des Turnvereins zu unserem Festwochenende vom 15.-17. 
Juli begrüßen zu dürfen. 

 

    Cornelia Göwel 
    1. Vorsitzende 
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GRUSSWORT 

125 Jahre Turnverein 1897 e. V. Herbornseelbach  

 

Grußwort des DTB-Präsidenten 

 

125 Jahre Turnverein 1897 e. V. Herbornseelbach: Ein Grund 
zum Feiern, Anlass zurückzublicken und das Erreichte zu 
würdigen – Errungenschaften und Erfolge ebenso wie Nie-
derlagen und Neuanfänge. Gleichermaßen ist ein solches 
Jubiläum auch Gelegenheit für eine Bestandsaufnahme der 
gegenwärtigen Situation und Anlass in die Zukunft zu bli-
cken und sich neue Ziele zu stecken. 

Wie groß die Bedeutung der Turn- und Sportvereine ist, wird in unserer heutigen, 
von der engen Finanzsituation vieler Kommunen und den Auswirkungen der Corona-
Pandemie geprägten Sportlandschaft deutlich. Gerade jetzt heißt es für die Vereine, 
Profil zu zeigen – und dabei unterstützen der DTB und seine Landesverbände mit 
den Turngauen und -kreisen die Vereine inhaltlich und politisch. 

Wenn ich dem Turnverein 1897 e. V. Herbornseelbach die Grüße und Glückwünsche 
zu seinem 125-jährigen Jubiläum ausspreche, möchte ich auch allen danken, die 
durch ihr uneigennütziges, ehrenamtliches Engagement dazu beigetragen haben, 
den Turnverein 1897 e. V. Herbornseelbach aufzubauen und zu einer festen Größe im 
Hessischen Turnverband zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden mit großem Ein-
satz auch zukünftig die Entwicklung Ihres Vereins dauerhaft vorantreiben. 
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Grußwort  

Der Hessische Turnverband e.V. gratuliert dem Turnverein 
1897 e.V. Herbornseelbach auf das Herzlichste.  

In den zurückliegenden 125 Jahren hat es der TV Herborn-
seelbach 1897 verstanden, sich den Bedürfnissen einer 
sich ändernden Gesellschaft anzupassen und seine Bewe-
gungsangebote stets modernisiert. Der 1897 gegründete 
Turnverein konnte sich zu einem modernen Sportverein 
entwickeln, der mit den Abteilungen Turnen, Ballsport, 
Schwimmsport, Leichtathletik und Musik ein vielfältiges 
Programm zu bieten hat.  

Über diese Entwicklung sind wir sehr erfreut. In modernen Vereinen wie dem TV 
Herbornseelbach 1897 findet sich eine breite Bewegungspalette für Menschen, egal 
welchen Alters, Geschlechts oder welcher Herkunft.  

Die aktuellen Aus- und Fortbildungsangebote des Turnverbandes sind vielfältig und 
zeichnen sich durch ihre Qualität aus. Besonderer Schwerpunkt ist das Kinderturnen. 
Denn hier werden die Voraussetzungen geschaffen für eine gesunde Lebensführung 
und ein soziales Miteinander. Darauf aufbauend unterstützt der Gesundheitssport 
die Erhaltung und Optimierung der körperlichen Funktion- und Leistungsfähigkeit 
und somit die Stabilisierung der Gesundheit, damit ein lebenslanges Sporttreiben 
ermöglicht werden kann.  

Dabei gilt es, die Vereinsangebote stets auf dem aktuellen Stand zu halten. Die Aus- 
und Weiterbildung von Trainerinnen und Trainern, Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern sowie Vereinsvorständen halten wir daher für ein wichtiges Instrument zur Zu-
kunftssicherung unserer Vereine. Der Hessische Turnverband e.V. bietet seinen Ver-
einen hierfür zahlreiche qualifizierte Angebote.  

Wir wünschen dem Turnverein 1897 Herbornseelbach e.V. weiterhin eine positive 
Entwicklung, ein gutes Gelingen der Festveranstaltungen und alles Gute für die Zu-
kunft.  

Ulrich Müller  

Vizepräsident Hessischer Turnverband e. V.  

GRUSSWORT 
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Der Turnverein 1897 e.V. Herbornseelbach  wird 125 
Jahre alt. Das ist ein stolzes Jubiläum. Dazu gratuliere 
ich dem Verein, auch im Namen von Präsidium und 
Geschäftsführung des Landessportbundes Hessen 
e.V., sehr herzlich. 

Als der Verein 1897 gegründet wurde, konnte noch 
niemand ahnen, dass der Sport in unserer Gesellschaft 
einmal die Bedeutung erlangen würde, die er heute 
besitzt.  

Unser Dank gilt allen Frauen, Männern und Jugendlichen, die in Ihrem Verein dafür 
Verantwortung getragen haben und heute tragen und dadurch die Vereinsarbeit ge-
stalten. Hierbei ist die langjährige Treue vieler Mitglieder als wertvoller Baustein 
auch für die zukünftige Entwicklung des Vereins von besonderer Bedeutung. Die 
zahlreichen Mitglieder und die Vielzahl Ihrer Abteilungen machen deutlich, dass Ihr 
Verein zu einem aktiven Mitglied der modernen Sportbewegung geworden ist, der 
unersetzbare Arbeit für unsere Gesellschaft leistet.  

125 Jahre nach der Gründung Ihres Vereins stellt sich die Situation des Sports auf-
grund der veränderten gesellschaftlichen Bedingungen völlig neu dar. Spiel und 
Sport gehören heute für viele Menschen zum täglichen Leben. Ihr Verein vermittelt 
diesen Menschen nicht nur, dass sie mit Sport positiv auf ihre körperliche Gesundheit 
einwirken, ihre Leistungsfähigkeit steigern und ihre sozialen Kontakte erweitern 
können, sondern bietet mit attraktiven Angeboten auch die Teilnahme am Mann-
schaftssport und führt zum persönlichen Erfolg im Leistungssport. 

125 Jahre Vereinsgeschichte sind eine stolze Bilanz. Aber sie sind auch zugleich eine 
Herausforderung, die bewährte und erfolgreiche Arbeit fortzusetzen und dabei 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, unterschiedlichen Geschlechts und Alters zu 
sportlichen, aber auch geselligen Veranstaltungen zusammen zu führen. 

Dazu wünsche ich dem Turnverein 1897 e.V. Herbornseelbach in erster Linie viele 
engagierte Mitglieder, so dass sie auch in Zukunft an der Gestaltung des Vereins mit-
wirken und zur Steigerung der Lebensqualität in Herbornseelbach und weit darüber 
hinaus beitragen können. 

Ich wünsche dem Turnverein 1897 e.V. Herbornseelbach einen erlebnisreichen Ge-
burtstag und eine gute Zukunft.  

Dr. Rolf Müller    Präsident des Landessportbundes  Hessen e.V. 

GRUSSWORT 
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125 Jahre Turnverein 1897 e. V. Herbornseelbach 
 

Anlässlich dieses Jubiläums gratuliere ich dem Verein im 
Namen des Turngaus Lahn-Dill, seinem Vorstand und den 
Mitgliedern recht herzlich. Sie alle können mit Stolz und 
Zufriedenheit auf eine lange Vereinsgeschichte zurückbli-
cken. 

Beim Jubiläum hat man Gelegenheit auf die Vergangenheit 
zu schauen und sich über das, was in einer langen Zeit auf-
gebaut und erreicht wurde, zu freuen. Gleichzeitig ist es 
aber genauso wichtig, nach vorne zu schauen und neue 
Ziele zu setzen. 

Wie lange 125 Jahre dauern, wird einem erst bewusst, wenn man die einzelnen Zeit-
abschnitte für sich betrachtet. Es hat sich in dieser Zeit sehr viel verändert, die Men-
schen und deren Gewohnheiten und auch das Sportangebot, welches dieser Verein 
in den Jahren gemacht hat und macht, hat sich verändert und den Bedürfnissen sei-
ner Mitglieder angepasst. 

Damals wie heute haben Turnvereine eine wichtige Aufgabe in unserem Gemein-
schaftsleben zu erfüllen. Sie dienen als Orientierungshilfe in Zeiten gravierender Ver-
änderungen. Dadurch sind sie ein Stabilisator im Sozialgefüge unserer Gesellschaft, 
der vor allem jungen Menschen eine Anlaufstelle bietet unabhängig von Alter, Her-
kunft, Religion, Nationalität und Geschlecht. Dabei werden im täglichen Übungsbe-
trieb nebenbei Werte vermittelt wie Fairness, Toleranz, Disziplin aber auch Kamerad-
schaft und Geselligkeit. 

Dem Turnverein 1897 e.V. Herbornseelbach und allen, die sich ehrenamtlich für die 
vielfältigen Aufgaben im Verein engagiert haben, gebührt Dank und Anerkennung. 
Für die Zukunft wünsche ich dem Verein eine weiterhin glückliche und erfolgreiche 
Entwicklung.  

Mit turnerischem Gruß 

Roland Samsel 

 

 

 

 

Präsidiumsmitglied u. Sprecher des  

Turngau Lahn-Dill 

GRUSSWORT 
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„125 Jahre TV Herbornseelbach“ 

Das Gründungsjahr 1897 fiel in eine Zeit des technischen 
Aufbruchs und des Umbruchs vieler gesellschaftlich-sozialer 
Strukturen. So fand in diesem Jahr erstmals ein deut-
sches Eishockeyspiel und in Boston ein Marathon außerhalb 
der Olympischen Spiele statt. In London dürfen erstmals 
Frauen an einem Schachturnier teilnehmen. Der Vorgänger-

verein von Rapid Wien wird gegründet, ebenso der VfB Oldenburg und der FC Juventus 
Turin.  

Rudolf Diesel setzte erstmals den von ihm erfundenen Motor in Gang und in dessen Folge 
gab es das erste mit Benzin betriebene „Motortaxi“. Der TV 1897 e.V. Herbornseelbach 
kann also mit Stolz auf eine lange Tradition zurückblicken. 

Zunächst gilt daher unser Glückwunsch zu diesem großartigen Jubiläum allen Ehren-
amtlichen, die über die Jahrzehnte den Verein geprägt, nach vorne getrieben, sich um alle 
Belange unermüdlich gekümmert, die sportlichen Ziele definiert und zielgerichtet verfolgt 
– vor allem aber sich um ihre Mitglieder gekümmert haben. 

Auch die Zeit von 1936 bis 1945 konnte die Verantwortlichen des TV nicht entmutigen. So 
zählt der Verein unter der Führung des früheren Vorsitzenden Gabriel Kaufmann zu den 
ersten Vereinen, die nach dem 2. Weltkrieg im Rahmen der „Directive 23“ der amerikani-
schen Streitkräfte wieder den Sportbetrieb im Kreis Dillenburg aufnehmen durften. 

Trotz des Alters kommt der TV heute total jugendlich rüber: „Dein Verein für sportliche 
und kulturelle Freizeitgestaltung.“ Er präsentiert sich hervorragend, nicht nur auf der 
Homepage sondern vor allem in Anzahl und Vielfalt der angebotenen Sportarten und -
Möglichkeiten. Bereits die Statements der Mitglieder auf der Homepage erzeugen Vor-
freude darauf, in der  Gymnastikstunde oder anderen Gruppen, mitzumachen.  

Auch deshalb stimmt der Satz, den der Hessische Ministerpräsident Volker Bouffier ge-
prägt hat: „Die Sportvereine sind der Kitt unserer Gesellschaft.“ 

Ohne treue Mitglieder und Unterstützer sowie Förderer und Partner kann kein so traditi-
onsreicher und dazu modern aufgestellter Sportverein auf ein solch stolzes Jubiläum bli-
cken. Allerdings darf nicht unerwähnt bleiben, dass die TV Musiker – ob als Musikzug oder 
als TV Orchester - zu diesem erfolgreichen Bestehen nicht unerheblich beigetragen haben. 

Auch angesichts der hoffentlich bald ausklingenden Pandemie müssen wir feststellen, 
dass dem Sport und den Vereinen eine große Belastung aufgebürdet wurde – sowohl or-
ganisatorisch wie sportlich und vor allem auch finanziell. Deshalb hoffen wir gemeinsam, 
dass das Jubiläumsjahr 2022 ordentlich gefeiert werden kann. 

Dazu und vor allem zum stolzen Jubiläum die herzlichsten Glückwünsche des  
 

Sportkreises Lahn-Dill e. V. 
 

Ralf Koch 

Vorsitzender 

GRUSSWORT 
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„125 Jahre „TV 1897 e.V. Herbornseelbach“  

zu diesem besonderen Ereignis möchte ich, auch im Namen 
meiner Dezernentenkollegen und der Kreisgremien, allen Mit-
gliedern und insbesondere dem Vorstand meine herzlichsten 
Glückwünsche aussprechen. 

Das 125-jährige Jubiläum ist der Beweis für eine erfreuliche 
Beständigkeit. Wir leben in einer turbulenten Zeit mit Heraus-
forderungen, die wir vorher noch nicht kannten. Jeder und 
Jede Einzelne benötigt deshalb einen Ausgleich, wie zum Bei-

spiel gemeinsames Beisammensein oder den Sport. Ob Trendsportarten oder typische 
Klassiker – Sport als Beruf und Berufung hat in unserer Gesellschaft einen eigenen Stellen-
wert. Sport ist persönliches Hobby und aktiv gestaltete Freizeit.  

Der TV Herbornseelbach zeigt mit seinen vielen Sparten, wie vielfältig das Vereinsleben 
sein kann. Von Turnen und Tanzen, über Ballsportarten und Leichtathletik, bis zu 
Schwimm- oder Reha-Sport und vielem mehr, sind nahezu alle Interessen gedeckt. Das TV-
Orchester hat den Verein überregional bekannt gemacht.  

Gerade die Arbeit von Vereinen kann eine wertvolle Unterstützung leisten, wenn es da-
rum geht, der Begeisterung ein aktives Tun folgen zu lassen. Es ist erfreulich, wenn Verei-
ne auf eine lange eigene Geschichte zurückblicken können. Hierbei hilft auch diese Fest-
schrift und Jubiläumsausgabe der Vereinszeitschrift „TV Aktuell“, denn sie hält besondere 
Erlebnisse, Erfolge und Erinnerungen fest. 

Das 125-jährige Jubiläum des TV Herbornseelbach ist mehr als nur ein Beweis dafür, dass 
der Spaß am Sport und Vereinsleben in unserer Zeit einen wichtigen Platz einnimmt. Es ist 
auch ein Beweis für das persönliche Engagement und die Bereitschaft der Mitglieder, 
durch ihre Arbeit und Eigeninitiative den Breitensport zu unterstützen und auch in schwie-
rigen Zeiten einen wichtigen Beitrag zur Vereinskultur unserer Region zu leisten.  

Dem Vorstand und den Mitgliedern des TV Herbornseelbach wünsche ich für mindestens 
die nächsten 125 Jahre sportlichen Erfolg, Begeisterung und Einsatzfreude, ein ausgefüll-
tes Vereinsleben – und stets genügend sportlichen Nachwuchs, damit die Vereinstradition 
eine beständige Zukunft hat. 

 

Ihr 

Wolfgang Schuster 

 

 

 

Landrat des Lahn-Dill-Kreises  

GRUSSWORT 
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Der TV 1897 e.V. Herbornseelbach kann in diesem Jahr 
auf sein 125-jähriges Vereinsjubiläum zurückblicken. Mit 
seinen achtbaren sportlichen Erfolgen, der hervorragen-
den Jugendarbeit sowie den musikalischen Talenten ist 
er ein besonderes Aushängeschild des Herborner Stadt-
teils und unserer gesamten Region. 

Ein Sportverein ist gelebte Gemeinschaft - das Engage-
ment des Einzelnen und die Geselligkeit aller sind es, die 
einen Verein zusammenhalten. Dank des Einsatzes vieler 
ehrenamtlicher Kräfte haben sich die Sportvereine zu 

Eckpfeilern des Gemeinschaftslebens entwickelt, die für das Zusammengehörigkeits-
gefühl der Bürger eine wichtige Grundlage bilden. 

Der 1897 gegründete Turnverein hat in den vergangenen Jahrzehnten immer wieder 
Persönlichkeiten hervorgebracht, die sich klug und engagiert für das Wohl des Ver-
eins und des Dorflebens einsetzten. Ihnen sind wir zu Dank verpflichtet, denn sie 
haben das Fundament gelegt für den modernen, ehrenamtlich geführten Mehrspar-
tenverein, der seinen über 1000 Mitgliedern in fünf Abteilungen ein buntes Sportan-
gebot für Freizeit, Gesundheit oder Wettkampf macht. 

Jene Frauen und Männer, die heute Verantwortung im Verein tragen, haben die Auf-
gabe, die Tradition des Sportvereins zu wahren, auf ihr aufzubauen sowie die sportli-
chen Ideale immer wieder an Jugend und Bürger weiterzugeben. 

Dem TV 1897 e.V. Herbornseelbach gratuliere ich ganz herzlich zu seinem 125-jährig-
en Bestehen und übermittele namens der städtischen Gremien den Dank der Stadt 
Herborn für die geleistete Arbeit und wünsche dem Verein eine glückliche sportliche 
Zukunft. Für das geplante Festwochenende im Juli 2022 wünsche ich Ihnen gutes 
Gelingen und geselliges Beisammensein. 

Ihre  

Katja Gronau 

 

 

Bürgermeisterin der Stadt Herborn 

GRUSSWORT 
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Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Mitglieder, Freunde und 
Förderer des TV 1897 e.V. Herbornseelbach, zum 125-jährigen 
Jubiläum gratuliere ich dem Turnverein im Namen des hiesigen 
Ortsbeirates ganz herzlich. 

Unser Turnverein zählt zu den größten Vereinen des Dorfes und 
der Stadt Herborn. Jedem Seelbacher Bürger ist der Verein ein 
Begriff und durch seine vielen Erfolge weithin bekannt.  Auch 
viele Jahre meiner Jugend waren geprägt vom Mannschaftserle-
ben in der Handballabteilung des Vereins. Eine prägende Zeit, die 
ich nicht missen möchte. 

Die gemeinsame sportliche Betätigung ist nicht nur „körperliche Ertüchtigung“, wie man 
es in früheren Jahren nannte. Gemeinsam ein Ziel verfolgen, gemeinsam Erfolge erleben, 
aber auch Misserfolge ertragen zu können, bilden einen guten Grundstein für das spätere 
Leben.  Gerade in heutiger Zeit, die durch ein hohes Maß an Individualität geprägt ist, 
bietet unser Turnverein vielen Kindern die Möglichkeit, neue Freunde zu finden, Sozial-
verhalten zu erlernen, Gemeinschaft zu erleben und die Motorik und Beweglichkeit ihres 
Körpers zu entwickeln. Bei den Senioren geht es darum, diese Beweglichkeit möglichst 
lange zu erhalten. So ist der Verein fester Bestandteil der Kinder-, Jugend-, Familien- und 
Seniorenarbeit in Seelbach. 

Ich möchten Allen danken, die sich in der Vergangenheit für den Verein engagiert haben 
und dies auch heute tun, angefangen bei Betreuern und Trainern bis hin zu denjenigen, 
die immer wieder dafür sorgen, dass der Verein eine leistungsstarke Gemeinschaft bleibt. 
Auch Vorstand und Abteilungsleiter leisten Hervorragendes, was sicher oft an die Gren-
zen eines Ehrenamtes stößt und gar nicht genug gewürdigt werden kann. 

Das nun schon zweite Corona-Jahr in Folge mit seinen Einschränkungen und Vorgaben, 
geht auch  am TV nicht spurlos vorbei. Der Verein lebt vom Miteinander und fairen Gegen-
einander der Sportler. Bereits im vorletzten Jahrhundert gegründet, hat unser Turnverein 
jedoch bereits sehr viel schwierigere Zeiten durchstanden und steht heute größer und 
aktiver da, als es je vorher der Fall war. Dies lässt mich recht optimistisch in die Zukunft 
blicken. 

Ich wünsche dem TV 1897 e.V. Herbornseelbach und seinen Verantwortlichen für die  
Zukunft eine so positive Weiterentwicklung, zahlreiche sportliche Erfolge, verknüpft mit 
Spaß und Freude für alle Mitglieder. 

 

GRUSSWORT 
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Ganz herzlich und im Namen der Herbornseelbacher Orts-
vereine beglückwünsche ich den Turnverein Herbornseel-
bach zum 125. Geburtstag. 

Seid 125 Jahren seid ihr ein fester Bestandteil des Herborn-
seelbacher Dorf- und Vereinslebens. Das ist gleichbedeu-
tend mit 125 Jahren Sport, Spiel, Musik und vor allem sozi-
alen Engagements. 

Dinge, die nicht selbstverständlich sind, ein großes Maß an 
Durchhaltevermögen erfordern und denen wir alle unse-
ren Respekt zollen. 

Insbesondere schätzen wir die Zusammenarbeit mit dem 
Turnverein z.B. bei Adventsmarkt und den vielen anderen Aktionen und Veranstal-
tungen im Ort. Ein stets sehr angenehmes Miteinander. 

Und so rufe ich euch zu:  

Bleibt auch in Zukunft weiterhin mit soviel Engagement und Freude bei eurem Tun, 
so steht den nächsten 125 Jahren des Vereins nichts im Wege. 

Ein "3-fach Hoch" dem Geburtstagskind, alles Gute und ein noch hoffentlich lang 
anhaltendes Miteinander in der Vereinsgemeinschaft der Herbornseelbacher Orts-
vereine. 

Dr. Stephan Kade 

Im Namen der Seelbacher Ortsvereine 

GRUSSWORT 
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Am Anfang der Bibel wird eine Geschichte erzählt, in der die 
Menschen sich dazu entschlossen, gemeinsam eine Stadt und 
einen Turm zu bauen. Sie wollten sich damit einen Namen 
machen, damit sie nicht über die ganze Erde zerstreut wür-
den. Ein Plan, der nicht aufging, sondern genau zu dem führ-
te, was eigentlich verhindert werden sollte. 

Erst im Neuen Testament, in der Geschichte von Pfingsten, 
wird das, was damals angeblich passierte, überwunden. 
Durch den Geist Gottes waren die Jünger und Jüngerinnen 
Jesu dazu in der Lage, die Botschaft von Gottes Liebe weiter-
zutragen – selbst dorthin, wo eine Verständigung durch 
sprachliche Barrieren nur eingeschränkt möglich war. 

Diese beiden Geschichten sind ein wunderbares Zeugnis dafür, wie es sich entwickeln 
kann, wenn Menschen sich vornehmen, etwas zu tun. Die einen stoßen an die Grenzen 
ihres Hochmutes, die anderen verändern die Welt. 

Als sich am 30. März 1897 Menschen in der hiesigen Göbel’schen Wirtschaft versammel-
ten, um zu besprechen, wie es wäre, einen Turnverein im Ort zu haben, stand sicherlich 
die Freude am Turnen deutlich stärker im Vordergrund als die Frage, was durch ein sol-
ches Unternehmen langfristig erreicht werden könnte. Und die Wenigsten der Anwesen-
den werden sich Gedanken darüber gemacht haben, ob im Jahre 2022 ein 125jähriges 
Jubiläum des Vereins gefeiert werden würde. 

Und vermutlich ist genau das der Grund, warum dieses Ereignis in diesem Jahr nun gefei-
ert werden kann. Denn es ging damals nicht um hochtrabende Ziele oder um das zur 
Schau tragen von Persönlichkeit, sondern schlicht um die Freude am Turnen. Eine Freude, 
die – so ist es in der Chronik, welche Alfred Benner zum hundertjährigen Jubiläum ver-
fasste, zu lesen – schnell dazu führte, dass Menschen mit anpackten. 

Es ist wohl zulässig zu sagen, dass der Turnverein Herbornseelbach in den 125 Jahren 
seiner Existenz durch sein Wirken das Gesicht des Ortes maßgeblich mitgeprägt hat. Und 
heute ist der Verein aus dem Dorfleben nicht mehr wegzudenken. Und das ist auch gut 
so. Denn davon lebt die Gemeinschaft. 

So bleibt eigentlich nur „Danke“ zu sagen: denen, die damals die Idee zur Gründung des 
Vereins hatten, denen, die den Verein im Laufe der Jahre aktiv gestaltet haben, und de-
nen, die noch heute dafür Sorge tragen, dass allen, die wollen, die Möglichkeit offen-
steht, sich im Turnverein körperlich zu ertüchtigen. 

Alles Gute und Gottes Segen für die Jahre, die kommen. 

Im Namen der Evangelischen Kirchengemeinde Herbornseelbach 

                Pfarrer Martin Slenczka 

GRUSSWORT 
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STERBEFÄLLE 

Wir trauern um 

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 

 Curt Brauns † 20.11.2021 83 Jahre  

 Fritz Menger † 18.01.2022 85 Jahre  

 Toni Gabriel 

Gisela Bernhardt 

† 31.03.2022 

† 07.05.2022 

85 Jahre 

73 Jahre 
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TRAURIG sind wir, 

dass wir sie verloren 

haben. 

 

DANKBAR sind wir, 

dass wir mit ihnen 

leben durften. 

 

GETRÖSTET sind wir, 

dass sie in Gedanken 

weiter bei uns sind. 

Zum Gedenken 

 an die verstorbenen 

Mitglieder und Freunde  

des Turnvereins. 

ZUM GEDENKEN 
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VORSTAND + VEREINSRAT 

VORSTAND 

Vereinsrat-Mitglieder 

VEREINSRAT 

V. li. n. re.: Kassenwart Thorsten Große,  2. Vorsitzender Heiko Wagner, 
                         1. Vorsitzende Cornelia Göwel,  Mitgliederwart Friedhelm Claas 

V. li. n. re.: 3. Beisitzerin Nadine Quirin, Schriftführerin Doreen Sommer, Jugendwartin Andrea Prosch,  
                   2. Beisitzerin Conny Werner-Große, Zeugwartin Christiane Läufer, 1. Beisitzerin Ellen Jacob 
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ABTEILUNGSLEITER + FESTAUSSCHUSS 

ABTEILUNGNSLEITER 

V. li. n. re.: Abtl. Schwimmen Helga Schonert, Abtl. Musik Florian Claas, Abtlg. Turnen Madeleine Henß,  
     Abtlg. Leichtathletik Monika Benner (es fehlt Abtl. Handball) 

V. li. n. re.: Florian Claas, Thorsten Große, Doreen Sommer, Friedhelm Claas,  
                      Heiko Wagner, Timo Birkenstock, Ellen Jacob 

FESTAUSSCHUSS 
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CHRONIK VORWORT 

Vorwort der Redaktion 

Ende des 19. Jahrhunderts wurde der 
Turnverein Herbornseelbach ins Leben 
gerufen. Nunmehr kann der Verein auf 
eine 125-jährige Wirksamkeit mit Stolz 
und Befriedigung zurückblicken. Über 
Höhen und Tiefen war er Zeuge großer 
geschichtlicher Ereignisse, erlebte den 
Neubeginn nach dem Ersten Weltkrieg, 
hat das Chaos des Zweiten Weltkrieges 
überdauert und seinen Beitrag zum 
Wiederaufbau geleistet.  

Ab den 1960er Jahren ist die Vielfalt im 
Verein gewachsen, der Breitensport 
hat sich mit vielen neuen Angeboten 
etabliert und wird von Jung und Alt 
gerne angenommen. Auch kulturell 
wird viel unternommen, und nicht zu-
letzt hat sich dadurch der folgende 
Slogan des Turnvereins eingeprägt:  

„Dein Verein für sportliche 
und kulturelle Freizeitgestal-
tung“ 

Heute sieht der Turnverein Herborn-
seelbach mit der Zuversicht und der 
Kraft, die sich aus 125-jähriger Erfolgs-
tradition ergeben, den Aufgaben unse-
rer Zeit entgegen. Sie sind gekenn-
zeichnet von der Verantwortung, die 
die Turn- und Sportbewegung im 
Kampf um die Erhaltung der biologi-
schen Substanz unseres Volkes über-
nommen hat. Sie wirken angesichts 

der immer bedrohlicher werdenden 
Bewegungsarmut des Menschen in 
einer fortschreitenden technisierten 
Umwelt entgegen.  

Die folgende Chronik ist eine chronolo-
gische Darstellung der Vereinsge-
schichte.  In diesem Zusammenhang 
verweisen wir auf unsere Festzeit-
schriften zum 75- und 100-jährigen Ver-
einsjubiläum, sowie 25 Jahre Musik-
zug . 

Außerdem informieren wir seit 1986 
jährlich in unserer Vereinszeitschrift 
„TVaktuell“ die Mitglieder und Freun-
de des Vereins über unser Vereinsge-
schehen. 

Wir wünschen Ihnen großes Interesse 
beim Lesen der erweiterten Chronik 
des Vereins auf den nächsten Seiten, 
sowie den Berichten aus 25 Jahren 
aktiver Tätigkeiten der fünf Abteilun-
gen des Vereins: TURNEN,  SCHWIMM-
SPORT, BALLSPORT,  LEICHTATHLETIK 
und MUSIK. 

 

Das Redaktionsteam 
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GRÜNDUNG DES VEREINS 

Vermischtes 

Herbornseelbach, 28. März 1897  

Auf Betreiben der Turner Louis Richter 
aus Dillenburg und Carl Göbel d. hier 
waren auf heute zwecks Gründung 
eines Turnvereins die sich hierfür inte-
ressierenden hiesigen Einwohner zu 
einer Besprechung in die C. Göbel´sche 
Wirtschaft eingeladen worden.  

Von Herborn waren Bezirksturnwart 
Bögel und eine Anzahl Turner erschie-
nen. Nach einigen von Bezirksturnwart 
Bögel über die Zwecke und Ziele der 
Turnvereine gesprochenen Worte, 
wurde der Turnverein Herbornseel-
bach gegründet und traten von den 
Anwesenden 25 als Mitglieder, sowie 
16 Zöglinge demselben bei.  

Sodann wurde zur Vorstandswahl ge-
schritten und Louis Richter zum Turn-
wart, Wilhelm Zipp zum Schrift- und 
Kassenwart und Friedr. Gräf zum Zeug-
wart gewählt. Die 3 Genannten wur-
den beauftragt, nach einem geeigne-
ten Vorsitzenden Umschau zu halten 
und Denselben in der nächsten Ver-
sammlung zur Wahl zu bringen.  

Als Turn- und Vereinslokal wurde ein-
stimmig dasjenige des Turngenossen 
Carl Göbel gewählt. Mit einem von 
Bezirksturnwart Bögel ausgebrachten, 
dreifachen „Gut Heil“ auf den Schirm-
herrn der Deutschen Turnerschaft, 
Seine Majestät, Kaiser Wilhelm, in wel-
ches die Turngenossen begeistert ein-
stimmten, schloß die Versammlung. 

Historisches Presse-Dokument aus dem Gründungsjahr des Turnvereins.  

Erschienen im Herborner Anzeiger vom 28. März 1897 

Rückseite der Vereinsfahne des Turnvereins 
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CHRONIK 

Nachdem es Ende des 19. Jahrhunderts 
in Herborn, Dillenburg, Haiger, Sinn und 
Ewersbach bereits Turnvereine gab, 
erwuchs auch in Seelbach der Wunsch, 
einen solchen zu gründen. So kam es, 
dass Friedrich Gräf, Karl Göbel und Louis 
Richter am 23. Mai 1897 den Turnverein 
1897 e.V. Herbornseelbach aus der Tau-
fe hoben. Zum 1. Vorsitzenden wurde 
Friedrich Gräf gewählt, und in der Sat-
zung wurde festgeschrieben, dass ne-
ben den gemeinsamen turnerischen 
Übungen auch die Pflege der Gesellig-
keit zu den Zielen des Vereins gehörte. 
Da verwundert es kaum, dass dem Vor-
stand auch ein „Kneipwart“ angehörte 
– seine Aufgabe war es, bei geselligen 
Zusammenkünften für Unterhaltung, 
aber auch für Ordnung zu sorgen. Die 
ersten Jahre waren schwierig für den 
jungen Verein. So kam es zu zahlreichen 
Vereinsaustritten, selbst die Vorstands-
mitglieder legten ihre Ämter nieder, und 
in einem Sitzungsprotokoll von 1899 
findet sich sogar die Überlegung, den 
Verein aufzulösen. Glücklicherweise 
fanden sich aber neue Freiwillige, die 
Verantwortung für den Verein überneh-
men wollten. 

Unter den Vorsitzenden Adolf Bickel 
(1899-1904) und Louis Gräf (1904-1906) 
stabilisierte sich das Vereinsleben, und 
nach dem Eintritt in den Turngau 1902 
nahmen die jungen Turner an vielen 
Turnfesten teil. Ebenfalls in diese Zeit 
fällt auch die erstmalige Erwähnung der 
„Vereinsmusik“ (1904). Turnen und Mu-
sik waren also die ersten beiden Säulen 
im Turnverein. Mittlerweile sind mit 

Schwimmen, Leichtathletik und Hand-
ball drei weitere hinzugekommen. 

Eine der prägendsten Figuren unseres 
Vereins ist zweifelsohne Heinrich Zim-
mermann. Über 30 Jahre (1906-1938) 
lenkte er die Geschicke des Vereins als 
Vorsitzender. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In seine Amtszeit fallen der Erste Welt-
krieg und Hitlers Machtübernahme. Bei-
des Ereignisse, deren Auswirkungen 
auch der Verein zu spüren bekam. So 
musste der Verein nach einer ersten 
Blütezeit mit Beginn des Ersten Welt-
krieges alle Vereinstätigkeiten einstel-
len, da fast alle aktiven Turner zum 
Kriegsdienst eingezogen wurden. 

Erst 1919 startete der Turnbetrieb wie-
der, und nach der Inflation wuchs bald 
auch die Turnerfamilie, so dass der Plan, 
eine Turnhalle zu errichten, wieder aktu-
ell wurde. 

Bereits 1909 hatte der Verein zu diesem 
Zweck das Gelände „Auf der Hardt“ 
gekauft, und 1925 war endlich Baube-
ginn. Finanziert zum Teil durch persönli-

Heinrich Zimmermann 
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che Bürgschaften der Vorstandsmitglie-
der und errichtet dank der Mitarbeit 
aller Vereinsmitglieder beim Bau, konn-
te die Halle bereits 1927 in Betrieb ge-
nommen werden. (Siehe auch Seite 84) 

„Großes Werk gedeiht nur durch Einig-
keit“ stand seitdem, bis zum Umbau der 
Halle, an der Vorderwand. Denn das ist 
es, was den Verein ausmacht: das große 
Ziel, an dem alle mitwirken. Die Gemein-
schaft. Durch die neue Turnhalle erhielt 
der Turnbetrieb großen Auftrieb: sogar 
eine Turnerinnenabteilung konnte ge-
gründet werden. 

1937 wechselte die Halle in den Besitz 
der (damals noch eigenständigen) Ge-
meinde Seelbach, der Turnverein konnte 

die Halle jedoch auch weiterhin uneinge-
schränkt nutzen. 

Mit der Machtübernahme Hitlers verän-
derte sich das Vereinsleben: aus dem 
Vorsitzenden wurde der Vereinsführer, 
dessen Aufgabe es unter anderem war, 
die politische Ausrichtung der Mitglie-
der zu überwachen. 

Nach über 30 Jahren stellte Heinrich 
Zimmermann sein Amt 1938 zur Verfü-
gung. Er wurde zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. Sein Nachfolger als Vereinsfüh-
rer wurde Willi Benner. 

Wieder zwang ein Weltkrieg den Verein 
zur vorübergehenden Einstellung des 
Turnbetriebs: ab 1943 bis zum Ende des 
Zweiten Weltkrieges ruhte die Verein-
stätigkeit. Der Krieg und seine katastro-
phalen Folgen verhinderten auch sämtli-
che Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag 
des Turnvereins in 1947. 

Den Zusammenhalt der Vereine im Dorf 
wiederum beweist eine kleine Episode, 
die hier nicht unerwähnt bleiben soll: 
Nach dem Zweiten Weltkrieg ordneten 
die Besatzungsmächte an, dass es in 
jedem Dorf nur noch einen Sport trei-
benden Verein geben dürfe. Kurzerhand 
schlossen sich der Turnverein und die 
Fußballer des SK1920 zusammen. Diese 
Liaison endete allerdings, sobald die 
Möglichkeit dazu bestand: am 9. Okto-
ber 1948 gründete sich der Turnverein 
unter dem Vorsitzenden Willi Benner 
neu. Als ersten Höhepunkt im wiederbe-
lebten Vereinsleben luden die Herborn-
seelbacher Turner 1949 zum Kreisturn-
fest auf den Turnplatz. 

Vereinsmitglieder und Helfer beim Bau 

Richtfest der Turnhalle „Auf der Hardt“ 
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Historisches Presse-Dokument über das Gau-Kinderturnfest 1960  

Bericht von Alfred Benner - Erschienen im Herborner Tageblatt 
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Weitere Feste folgten: so präsentierte 
sich der Turnverein zum 60. Geburtstag 
1957 als Ausrichter des Gau-Turnfestes, 
und 1960 trafen sich die Kinder und Ju-
gendlichen des Turngaus Lahn-Dill zum 
Gau-Kinderturnfest auf dem Turnplatz 
vor der Turnhalle. 

Der Turnverein wuchs stetig, und die 
Willi Benner nachfolgenden Vorsitzen-
den Franz Gabriel, Karl Dietrich und 
Artur Georg konnten sich über viele 
Erfolge der Turnerriege freuen. 

1963 übernahm Alfred Benner die Lei-
tung des Vereins. In seine 10-jährige Ver-
einsführung fiel 1972 das 75jährige Be-
stehen des Vereins. Dieses war zugleich 
das erste Jubiläum, welches groß gefei-
ert werden konnte. Zwei besondere 
Ereignisse dieses Jubiläumsjahres sollen 
hier nicht unerwähnt bleiben: Am Fest-
wochenende vom 2. – 5. Juni spielten 
die Original Oberkrainer unter Leitung 
von Slavko Avsenik vor 2500 Begeister-
ten freitags im Festzelt. Und am Sams-
tag und Sonntag begrüßte der Turnver-
ein über 1000 Turnermusiker aus 30 Ver-
einen zum 13. Landestreffen der Hessi-
schen Turnerspielleute auf dem Sport-
platz Hirtenborn. 

Auch Alfred Ben-
ner ist eine der prä-
genden Persönlich-
keiten unseres Ver-
eins. Schon in den 
ersten Nachkriegs-
jahren  turnte er 
erfolgreich für den 
TV 1897. Seit 1978 
besitzt er die Lizenz 
als Übungsleiter, obgleich er schon vor-
her als Kinderturnwart (auch in Wiesba-
den) und als Oberturnwart im Turngau 
Lahn-Dill tätig war. Wie kaum ein ande-
rer steht er für die Vereinbarkeit von 
Leistungs- und Breitensport im Verein.  

„Hauptsache Bewegung und Freude am 
Sport“. Dieses Motto füllt er mit Leben: 
als junger Turner nutzte er jede freie 
Minute, um zu trainieren, sich noch ein 
bisschen zu verbessern, noch einen Sieg 
mehr beim nächsten Turnfest zu errin-
gen. Mit seinen 1977 von ihm gegründe-
ten Samstagsturnern – die er jetzt 
schon 45 Jahre leitet - kam der Wandel 
hin zum Breitensport. Hierzu gehörte 
auch das Ziel, in jedem Jahr das Ablegen 
des Sportabzeichens; auch heute noch 
halten sich die Teilnehmer gemeinsam 
fit und unternehmen regelmäßig ge-
meinsame Ausflüge, denn die Gesellig-
keit gehört zum Vereinswesen. Seinen 
Spürsinn für Trends bewies Alfred Ben-
ner, als er Ende der 1990er Jahre die 
Trendsportart „Walking“ im Verein an-
bot. Der TV Herbornseelbach war einer 
der ersten Vereine, die diese Sportart 
anboten, und entsprechend groß war 
die Nachfrage. Bis heute besteht die 
Gruppe. 

Gau-Turnfest 1957 
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In die Amtszeit Alfred Benners fällt die 
Einweihung der erneuerten und erwei-
terten Turnhalle 1963 . Durch die Erwei-
terung konnte der Übungsbetrieb noch 
einmal deutlich ausgebaut werden. Und 
die Turnfamilie konnte weiter wachsen: 

Ebenfalls in den 1960ern formierte sich 
der Spielmannszug des Turnvereins zu 
einem Blasorchester, dem Musikzug, 
um – am Zweiten Osterfeiertag 1966 
gaben die Musiker ihr erstes Konzert in 
der Turnhalle. Damit war die Tradition 
der Frühlingskonzerte geboren.  

Kurze Zeit später wurde der Musikzug in 
TV-Orchester umbenannt und gehörte 
zwischen 1975 und 1995 dem Bundesor-
chester des Deutschen Turnerbundes 
an. Als musikalisches Aushängeschild 
der Musikabteilung begleitete das Or-
chester über 20 Jahre lang zahlreiche 

Deutsche Turnfeste und in Berlin zwei 
Weltturnfeste (Gymnaestrada).   

1967 wurde die Handballabteilung ge-
gründet, die den Namen des Vereins bis 
heute erfolgreich nach außen vertritt. 
Zunächst eine reine Männerabteilung, 
konnte sich die Damenmannschaft ab 
1997 etablieren. Heute sind die Handbal-

1968 - Musikzug beim Gauturnfest in Erda 

Platzkonzert des Musikzuges 1965 
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ler eine feste Säule im Vereinsleben mit 
Mannschaften von den Jüngsten bis zu 
den Senioren im Spielbetrieb. 

1973 übernahm Günter Georg das Ruder 
im Verein. Die Kinderturnabteilung wur-
de erweitert: gab es bis dahin erst ein 
Angebot für Kinder ab dem Schulalter, 
bot Ute Hühne ab 1974 Turnen auch für 
Vorschulkinder an. In den 1990ern wur-
de dieses Angebot noch ausgebaut, seit-
her gibt es mit dem Eltern-Kind-Turnen 
selbst für die Jüngsten die Möglichkeit, 
sich sportlich auszuprobieren. 

1978 wurde Günter Georg von Ulrich 
Menger abgelöst. Im gleichen Jahr ent-
schloss sich die Jugendabteilung des TV-
Orchesters unter Leitung von Erwin 
Gabriel, einen eigenen Verein zu grün-
den; den heutigen Musikverein Herborn-
seelbach. 

Die einen gingen, die anderen kamen: 
obwohl schon seit dem Bau des Seelba-
cher Hallenbades 1973/74 aktiv, gründe-
te sich 1979 die Schwimmabteilung des 
TV Herbornseelbach auch offiziell, und 
stellt somit nun auch schon seit 43 Jah-
ren die vierte Säule des Turnvereins dar. 

Maßgeblich am Erfolg der Schwimmab-
teilung beteiligt war Helmut Hühne, 
ohne ihn kann Schwimmsport in Seel-
bach gar nicht gedacht werden. 

Und noch eine weitere Gruppe vergrö-
ßerte den Verein: seit 1980 hält sich die 
Seniorinnen-Fitnessgruppe mit Gymnas-
tik, Tanz und gemeinsamen Unterneh-
mungen fit. 

Langjährige Übungsleiterin dieser Grup-
pe war Brunhilde Knetsch, die 2010 im 
Alter von 73 Jahren leider verstorben ist. 
Auch Bruni war eine der großen Persön-
lichkeiten dieses Vereins. In ihrer Jugend 
selbst als Turnerin erfolgreich, deckte 
sie als Übungsleiterin vom Kinderturnen 
bis zu den Senioren alle Felder ab. Sie 
war es, die viele der heutigen Übungslei-
terinnen im Bereich Turnen „heran-
gezogen“ hat, und es ist ihr zu verdan-
ken, dass wir heute im Bereich Gesund-
heitssport so gut aufgestellt sind: in den 
1990er Jahren etablierte sie die Rücken-
gymnastik in Herbornseelbach. 

Auf Ulrich Menger folgten Peter Rehm 
und Theodor Benner als Vorsitzende, 
ehe Martin Thielmann den Verein 1997 
zum 100. Geburtstag führte.  

 Die neu geründete Schwimmabteilung 

Senioren-Fitnessgruppe mit B. Knetsch 
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Ein buntes Fest-Wochenende fand vom 
13. bis 15. Juni 1997 im Festzelt auf dem 
Turnplatz statt. 

In den 1990er Jahren vergrößerte sich 
der Verein abermals: mit den „Young 
People“ und „All about Eve“ bereicher-
ten zwei Tanzgruppen das breit gefä-
cherte sportliche Angebot. 

Ende des Jahrzehnts wechselte die Män-
ner Fitness- und Prellballgruppe vom 
TSV Ballersbach zum TV Herbornseel-
bach. Ebenfalls in den 1990ern kam die 
fünfte und bisher letzte Säule unter un-
ser Vereinshaus: seither trägt die Leicht-
athletik-Abteilung den Vereinsnamen 
erfolgreich nach außen. 

In den 25 Jahren, die seit dem letzten 
Jubiläum vergangen sind, ist einiges 
passiert. 

Von 1999-2007 führte Theodor Benner 
den Verein, ab 2008 übernahm mit Cor-
nelia Göwel die erste Frau den Vorsitz 
im TV 1897 e.V. Herbornseelbach. 

Die erste große Herausforderung, der 
sich der Verein im letzten Vierteljahrhun-
dert stellen musste, war es, sich zu mo-
dernisieren, um attraktiv für alle Mitglie-
der zu bleiben und auch immer wieder 
neue Interessierte von einer Mitglied-
schaft zu überzeugen. Denn schon lange 
ist es nicht mehr so, dass man einmal in 
den Verein eintritt und dann sein Leben 

lang darin bleibt. Die Konkurrenz ist grö-
ßer geworden – Fitness-Studios werben 
mit flexiblen Trainingszeiten, Volkshoch-
schulen mit Kursangeboten, die keine 
Mitgliedschaft erfordern, und nicht zu-
letzt ist die Trainingsstunde online und 
auf Spielkonsolen jederzeit abrufbar. 

Das große Plus des Turnvereins ist je-
doch die Gemeinschaft. Feste Gruppen 
und gemeinsame Unternehmungen 
stärken das Zusammengehörigkeitsge-
fühl. Viele Gruppen sind in der mehr o-
der weniger gleichen Besetzung schon 
20,30 oder sogar 40 Jahre zusammen, 
es wurden Geburtstage und Jubiläen 
gemeinsam gefeiert, Ausflüge unter-
nommen, man ist zusammen älter ge-
worden. Und auch wenn das Sport trei-
ben mit zunehmendem Alter etwas 
schwerer fällt – die Gemeinschaft bleibt. 

Zum gemeinsamen Erleben von Sport, 
wie es so nur im Verein möglich ist, ge-
hört auch die Teilnahme an Wettkämp-
fen wie den Gau-Turn-Sport-und-
Spielfesten, den Hessischen Landesturn-
festen oder den Deutschen Turnfesten. 
Auch der Zusammenhalt der Handball- 
oder Zweier-Prellball-Mannschaften 
wird im sportlichen Wettbewerb ge-
stärkt. Die Aktivitäten der einzelnen 
Gruppen sind im Anschluss in den ge-
sonderten Berichten zu lesen. 

Nicht vergessen werden darf in diesem 
Zusammenhang aber das große Fami-
lienfest zum 120-jährigen Bestehen des 
Turnvereins 2017: mit vielen Vorführun-
gen und Mitmach-Angeboten warb der 
TV Herbornseelbach für sich und sein 
Angebot. Viele neue Mitglieder konnten 
so gewonnen werden. 

Jubiläumslogo zum 100-jährigen Jubiläum 
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CHRONIK 

Der große Zusammenhalt im Verein hat 
uns auch durch die schlimme Corona-
Zeit (2020-2022) getragen. Plötzlich wur-
den im März 2020 alle Sportstätten ge-
schlossen, wir durften uns nicht mehr 
treffen. Dass uns die meisten Mitglieder 
treu geblieben sind, liegt zum einen an 
dem Zusammengehörigkeitsgefühl, zum 
anderen bestimmt auch daran, dass kre-
ative Lösungen gefunden wurden, um 
die einzelnen Gruppen zusammen zu 
halten: Da wurden, sobald es wieder 
möglich war, Übungsstunden ins Freie 
verlegt, die Schwimmer hielten sich per 
Livestream fit, und die Musiker hatten 
für uns alle eine Überraschung parat: Im 
zweiten Lockdown zu Weihnachten 
2020 spielten sie einzeln ein Weih-
nachtslied ein und schnitten diese Auf-
nahmen dann zusammen. Ein kleines 
Weihnachtskonzert. 

Im Jubiläumsjahr 2022 kommt nun mit 
dem Krieg in der Ukraine die nächste 
große Herausforderung auf den Verein 

zu. Während die schlimmste Zeit der 
Corona-Pandemie überstanden scheint, 
führen Krieg und Vertreibung zu einem 
großen Flüchtlingsaufkommen in 
Deutschland. Wohnraum ist knapp, und 
so werden Turnhallen zu Übergangsla-
gern. Auch die Herbornseelbacher Turn-
halle steht nun für die Unterbringung 
von Flüchtlingen zur Verfügung, und der 
Turnbetrieb kann wieder nicht wie ge-
wohnt stattfinden. 

Aber in 125 Jahren Vereinsgeschichte 
hat der Turnverein schon so viele Her-
ausforderungen gemeistert, dass wir 
auch diese Prüfung bestehen werden. 

 

Verfasserin: Ellen Nicole Jacob 

Recherchen: Friedhelm Claas, Cornelia Göwel, 
  Alfred Benner, Ulrich Menger 

 

Quellen:   Festschrift 75 Jahre Turnverein 1972 

       Festschrift 25 Jahre Musikzug 1976 

      Festschrift 100 Jahre Turnverein 1997 

      Protokolle Vereinsarchiv 

2017 - Familienfest mit viel Spaß für alle Mitglieder und Besucher zum 120-jährigen Bestehen 
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HISTORISCHE DOKUMENTE 
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HISTORISCHE DOKUMENTE 

2012 -Thomas Görzel 
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SPONSORING DEFIBRILLATOR 

Über Sponsoring wurde ein 
Defibrillator für die Turnhalle 
Herbornseelbach zur Verfügung 
gestellt. Wir bedanken uns 
herzlich und bitten um Berück-
sichtigung der Werbepartner. 

Der Vereinsrat 
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KINDERTURNEN 

Das Kinderturnen hat bei uns im Verein 
natürlich weiterhin einen hohen Stellen-
wert. Auch, wenn wir das leistungsbezo-
gene Turnen vor einigen Jahren aufge-
geben haben, bieten wir vielfältige Mög-
lichkeiten, turnerische Fähigkeiten zu 
erlernen. 

Das beginnt schon mit den Allerkleins-
ten. Bei Conni Göwel im Eltern-Kind-
Turnen bekommen die jüngsten Mitglie-
der unseres Vereins spielerisch den Spaß 
an der Bewegung vermittelt, schließen 
erste Bekanntschaft mit den Turngerä-
ten und bestehen erste kleine Abenteu-
er, wenn sie zum Beispiel über Bänke 
balancieren. Seit 1990 besteht dieses 
Angebot nun schon im Turnverein, und 
viele der „Kleinen“ von damals besu-
chen nun schon mit ihrem eigenen 
Nachwuchs die Turnstunden. 

Im Vorschulturnen, das ebenfalls von 
Conni Göwel geleitet wird, geht es dann 
darum, erste kleinere turnerische Fähig-

keiten wie den Purzelbaum oder, wie 
man bei uns sagt, den „Stolzeboller“ zu 
üben. Außerdem wird das Miteinander 
und gegenseitige Rücksichtnahme ge-
fördert. Diese Gruppe ist nach der 
Corona-bedingten Pause beliebter denn 
je, was dazu führte, dass sie geteilt wer-
den musste und die jetzt zwei „Vorschul
-Gruppen“ sich vierzehntägig abwech-
seln. 

Ab dem Grundschulalter bieten Dorothe 
Zimmermann und Ellen Jacob gemein-
sam mit ihren Helferinnen Gisele Unrau 
und Lisa Flöter (vorher Luisa Seel) Ge-
rätturnen an. Dabei legen sie Wert da-
rauf, dass jedes Kind „da abgeholt wird, 
wo es turnerisch steht“. Das eine Kind 
wird schon bei der ordentlichen Ausfüh-
rung der Rolle vorwärts Schwierigkeiten 
haben, während das andere Kind mühe-
los eine ganze Übungsabfolge am Reck 
turnen kann. Beide Kinder sollen in die-
ser Turngruppe Spaß haben. 
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KINDERTURNEN 

Da der wegen der Corona-Pandemie zu 
wahrende Mindestabstand keine Hilfe-
stellung an Geräten zulässt, wird in die-
ser Gruppe seit zwei Jahren kaum noch 
klassisch geturnt. Vielmehr hat sich in 
den Übungsstunden eine Art „Parkours-
Training“ entwickelt, bei dem Hindernis-
se aufgebaut werden, welche es dann 
zu überwinden gilt.  

Auch wenn es schade ist, dass hier das 
„klassische“ Turnen vernachlässigt wird, 
so ist es doch schön zu sehen, wie krea-
tiv die Kinder an die ihnen gestellten 
Aufgaben herangehen und wie fast ne-
benbei trotzdem Kraft, Geschicklichkeit 
und Gemeinschaftssinn geschult wer-
den. 

Zur Zeit ist die Turnhalle in Herborn-
Seelbach gesperrt um Platz für Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine bereit stellen 
zu können. 

Daher finden die Turnstunden der Vor-
schulkinder und der Gerätturner jetzt im 
Freien statt, was einmal mehr ein Um-
denken bei der Gestaltung der Übungen 
zur Folge hat.  

Aber das Wichtigste ist und bleibt: den 
Kindern in Herborn-Seelbach Spaß an 
der Bewegung zu vermitteln. Egal wo. 
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RÜCKENGYMNASTIK 

 

Die Sportart Rückengymnastik des TV 
Herbornseelbach, gegründet von Brun-
hilde Knetsch, hat in allen Gruppen 
nichts vor ihrer Beliebtheit verloren. 

Ende 2009 hat Brunhilde aus gesund-
heitlichen Gründen die Gruppen abge-
geben. 

Es war für uns Alle eine Herausforde-
rung, Brunhildes Erbe anzutreten. 

Eine große Beteiligung gab es schon 
immer in der Montagmorgengruppe, 
die ich übernommen habe. 

Durch die Gruppenstärke konnten wir 
für unsere Tagesausflüge während der 
Sommerpausen einen Bus mieten, um 
unsere schöne Heimat zu erkunden. 

Ansonsten halten wir uns an das Mot-
to :  

 

„Sport ist gesund hält fit und macht 
gemeinsam mehr Spaß.“ 

Anfang 2021 wurden wir, wie alle ande-
ren im Verein auch, von Corona ausge-
bremst. Die Hallen wurden geschlos-
sen.  

Ab Mai haben wir dann die schöne Na-
tur rund um Herbornseelbach genutzt, 
um unsere Muskeln zu mobilisieren, zu 
kräftigen und zu dehnen. Auch Atem 
und Gleichgewichtsübungen gehörten 
zum Programm. 

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass 
wir Alle gesund bleiben und uns weiter-
hin treffen können. 

Mit sportlichen Grüßen 

Eure Heide 

Seniorinnen-Gruppe mit Übungsleiterin Brunhilde Knetsch (hi. 3. vo. re.) 
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2014 Rückengymnastik-Gruppe mit Übungsleiterin Heide Kühlborn (vo. re.) 

RÜCKENGYMNASTIK 

2019 - Rückengymnastik-Gruppe unterwegs nach Büdingen 
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RÜCKBLICK „Rückengymnastik“ 

2015 - Besichtigung Fa. Eisen-Fischer 2015 - Besichtigung Fa. Läderach 

2015 - Bad Nauheim 2015 - Gradierwerk in Eibach 

2016 - Hessentag in Herborn  

2016 - Hausertor-Stollen Wetzlar 2019 - Unterwegs in der Natur 

2016 - Hessentag in Herborn  
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RÜCKENGYMNASTIK 

Die letzten beiden Jahre waren nicht so 
einfach, denn Corona hatte uns fest im 
Griff. Die Halle wurde im März 2020 erst 
einmal geschlossen und wir konnten 
uns vorerst nicht mehr zum gemeinsa-
men Turnen treffen. Übungseinheiten 
gab es erst ab Mai 2020 wieder, aller-
dings nur draußen. Wenigstens meinte 
es das Wetter gut mit uns. Wir haben 

immer wieder schöne Waldwege bezie-
hungsweise Orte gefunden, um dort 
unsere Gymnastik zu machen, sogar auf 
dem Turnplatz haben wir eine Stunde  
mit und an Stühlen geturnt. Nach den 
Sommerferien konnte die Halle genutzt 
werden, aber ab November war wieder 
Schluss. Erneute Hallenschließung!  
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RÜCKENGYMNASTIK 

Sollte es 2021 besser werden? 

Na ja...  

Starten konnten wir erst wieder Ende 
Mai, draußen, mit begrenzter Teilneh-
merzahl oder man musste doppelt ge-
impft sein! Es hat alles funktioniert und 
es waren schöne Stunden, die wir rund 
um Herborn-Seelbach herum verbracht 
haben. Alles nicht so einfach…  

… wie vor über 10 Jahren, als Brunhilde 
Knetsch mich fragte, ob ich sie vertre-
ten könne. Dies hatte ich schon öfter 
für sie gemacht. Es wurde mehr als nur 
eine Vertretung. Brunhilde Knetsch, die 
beide Mittwochsgruppen an den Start 
gebracht hatte, wurde ernsthaft krank 
und konnte ihre Übungsstunden nicht 
mehr abhalten. Große Fußstapfen hat 
sie uns allen hinterlassen, hoffentlich 

füllen wir sie gut aus. Die neue Aufgabe 
hat sicher Veränderung für uns alle mit 
sich gebracht. Doch nach wie vor ge-
hört Bewegung, Mobilisation, Gleichge-
wichtsschulung, Muskelstärkung, Deh-
nung und Entspannung in unsere Turn-
stunden. Es ist sehr schön, dass auch 
noch Turnerinnen und Turner von vor 25 
Jahren dabei sind. Gut, dass Neue hinzu-
gekommen sind, denn andere können 
gesundheits- oder altersbedingt die 
Sportstunde nicht mehr besuchen.  

 

Wir halten uns Mittwochs fit.  

Die Uhrzeit der beiden Übungsstunden 
ist geblieben. Die Männer kommen von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, danach die 
Frauen von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.    

   Christiane Läufer 
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GESUNDE GYMNASTIK 

Alle 14 Tage nur…     

Kommen genügend...   
Dies waren Überlegungen vor der Grün-
dung einer neuen Gymnastikgruppe. Es 
sollte von Allem etwas in der Gymnastik-
stunde angeboten werden:  

Bewegung zu flotter Musik, Mobilisie-
rung, Muskelaufbau, Dehnung und Ent-
spannung. Auch sollten sich verschiede-
ne Altersgruppen angesprochen fühlen. 
Es hat funktioniert, auch wenn der Start 
etwas holprig war.  

Mit nur drei Teilnehmerinnen hat es 
angefangen vor mehr als 20 Jahren, und 
es wurden immer mehr! Jetzt sind es 
regelmäßig ca. 15 Turnerinnen, die alle 
14 Tage freitags zur Gymnastik kom-
men. Klar, es fehlt immer mal wieder die  

eine oder andere, aber geturnt wird 
trotzdem. 

Sind wir sonst nur in den Sommerferien, 
wenn die Halle geschlossen war, mal 
nach draußen gegangen, haben wir in 
den letzten beiden Jahren, durch 
Corona bedingt, viele Turnstunden ins 
Freie verlegt. Ob Walken durch unsere 
schöne Umgebung oder Gymnastik in 
Heidi´s Garten, beides war eine gute 
Alternative und hat viel Spaß gemacht. 
So schön es draußen auch war, wir sind 
froh wieder regelmäßig in die Halle zu 
können, um dort unsere Übungsstun-
den abzuhalten.  

      

   Christiane Läufer  
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SENIORINNEN 

Mit unserer einst starken Gruppe (ca.40 
Turnerinnen) haben wir den Turnverein 
Herbornseelbach mit Gymnastik, Tanz, 
Wanderungen und Singen 42 Jahre lang 
in Hessen und manchmal auch darüber 
hinaus vertreten. 

Bei Gauturnfesten, Landesturnfesten, 
Bergturnfesten in Greifenstein, Senio-
rentreffen und Einladungen bei be-
freundeten Vereinen waren wir immer 
zahlreiche und gern gesehene Gäste. 

Für die einzelnen Auftritte, Gymnastik 
und Tanz, wurden immer neue Choreo-
grafien eingeübt. 

Besonders zu erwähnen ist das Landes-
turnfest in Wetzlar. In der Presse wurde 
berichtet: 

Die Seelbacherinnen konnten nicht nur 
mit ihrer schmucken Kleidung und ih-
rem tänzerischen Können gefallen, sie 

stellten auch eindrucksvoll die Seelba-
cher Musikalität unter Beweis, indem 
sie ihre Darbietung mit Gesang unter-
malten. 

Inzwischen ist die Gruppe leider durch 
Alter, Krankheit und Todesfälle auf ca. 
zehn Teilnehmerinnen geschrumpft 

Umso lieber erinnern wir uns deshalb 
an die zahlreichen Auftritte und Höhe-
punkte in unserer 42-jährigen Geschich-
te. 

1998 - Gauturnfest in Ewersbach 

2010 - Landesgartenschau Bad Nauheim 
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SENIORINNEN 

Da war zum Beispiel 1991 das Gauturn-
fest im Herborner Rehbergstadion. Wir 
Seelbacher Turnschwestern bewirteten 
120 SeniorInnen aus dem Turngau. Das 
war absoluter Besucherrekord! Die Gäs-
te wussten eben, dass Gastfreund-
schaft in Seelbach groß geschrieben 
wird.  

Überhaupt waren die jährlichen Turn-
feste im Turngau immer Highlights in 
unserem Turnjahr. Ebenso wie die zahl-

reichen Wanderungen in und um Seel-
bach herum, unsere Grillfeste, die 
Weihnachtsfeiern – neben der Fitness 
ist die Geselligkeit bei uns nie zu kurz 
gekommen! 

Gerne sind wir auch gemeinsam ver-
reist. Ob Tagesausflüge – unter ande-
rem nach Bad Nauheim zur Landesgar-
tenschau (2010), und 2018 in die Eifel 
mit Schifffahrt auf dem Rursee – oder 
auch größere Reisen, wie 1998 in den 
Spreewald, 2006 nach Oberhof und 
Eisenach, oder 2009 in die Lüneburger 
Heide: wir haben immer viel Spaß mitei-
nander gehabt und den TV Herborn-
seelbach auch über die hessische Lan-
desgrenze bekannt gemacht. 

Leider sind Einige unserer einst so gro-
ßen Gruppe nicht mehr unter uns – al-
len voran unsere langjährige Übungslei-
terin Brunhilde Knetsch, die 2010 nach 

2010 - Landesgartenschau Bad Nauheim 

2008 - Regensburg mit Besuch der Gedenkstätte Walhalla 
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SENIORINNEN 

schwerer Krankheit im Alter von 73 
Jahren verstarb. Viele können aufgrund 
ihres Alters und der Zipperlein, die das 
Älterwerden nun mal mit sich bringt, 
auch nicht mehr aktiv an den Turnstun-
den teilnehmen. Sofern möglich, besu-
chen sie aber gerne weiter unsere ge-
selligen Zusammenkünfte. Leider kam 
uns da Corona in die Quere, so dass 
diese Treffen zur Zeit ausfallen. 

Aber wir wollen uns nicht beschweren, 
sondern uns freuen, dass unsere Grup-
pe nunmehr seit 42 Jahren besteht und 
wir uns mit Hilfe unserer Übungsleite-
rin Christiane Läufer weiterhin fit hal-
ten können. 

Und wenn Corona endlich Ruhe gibt, 
dann treffen wir uns bestimmt auch 
wieder zum Grillen! 

1997 Landesturnfest Wetzlar 

1998 Gauturnfest Ewersbach 

 Fahrt in den Spreewald, Berlin, 
 Dresden und Sächsische Schweiz 

2001 Landesturnfest Bad Homburg 

2002 Fahrt in die Eifel, Maria Laach 

2004 Gauturnfest Herborn 

 Gewinn  Wanderpokal „50Plus“ 

2005 Marburg  

 Wanderpokal „50 Plus“ verteidigt 

2006 Fahrt nach Thüringen 

 Oberhof,  Eisenach mit Wartburg 

2008 Fahrt nach Regensburg 

2009 3-Tagesfahrt Lüneburger Heide 

2011 Tagesfahrt Edersee und Kassel 

2010 Landesgartenschau Bad Nauheim 

2016 Dreiflüsse-Fahrt - Rhein, Mosel, 
 Lahn 

2017 Tagesfahrt Wuppertal 

2018 Tagesfahrt in die Eifel, Rursee 

Pokal „50 Plus“ erfolgreich verteidigt 

Auszug und Höhepunkte unserer Aktivitäten in den letzten 25 Jahren 
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RÜCKBLICK „TV-Damen + Seniorinnen“ 

2020 - TV-Damen beim Walking 2018 - TV-Damen - Winterwanderung 

2011 - Seniorinnen am Aartalsee 2014 - Gruppenbild in der Weinlaube 

1997 - Landesturnfest Wetzlar - Gruppenvorführung 

2015 - Ausflug ins Sauerland 2016 - Gemütliche Runde am Angelweiher 

1998 -  Gauturnfest Ewersbach 
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WALKING-GRUPPE 

25 Jahre WALKING 

Seit Jahrzehnten informiert der Turn-
verein mit TV-Nachrichten und ganz 
besonders jährlich in „tv-aktuell“ seine 
Mitglieder über die vielseitigen, aktuel-
len Vereinsangebote und deren Aktivi-
täten. Hierbei werden auch voraus-
schauend Zukunftsvorhaben in die Pla-
nung aufgenommen. Studiert man die 
Turnberichte, die in den Festschriften 
aus Anlass 75 Jahre Turnverein 1897 e.V. 
im Jahre 1972 und 100 Jahre Vereinsjubi-
läum im Jahre 1997 im Fokus standen, 
dann ist auffallend, dass das Wort 
„WALKING“ hierin überhaupt nicht vor-

kommt. Umso interessanter ist es, dass 
gerade jetzt, wo der Turnverein seinen 
hundertfünfundzwanzigsten (125.)  Ge-
burtstag feiert, eine Walking-Abteilung 
auf 25 Jahre Bestehen zurückblicken 
kann. WALKEN kommt aus dem engli-
schen und bedeutet schlicht und ein-
fach GEHEN.  

Bei Nordic-Walking kommt zum Walken 
der Einsatz von Stöcken mit dazu. 
(Körperhaltung, Schritteinsätze und die 
Armschwünge sind aufeinander abge-
stimmt und gehen durch Übung zügig in 
„Fleisch und Blut“ über). 

Es ist kaum zu glauben, wie schnell das 

Walking-Gruppe 2011 mit Übungsleiter Alfred Benner (li.) 
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WALKING-GRUPPE 

Interesse an dieser Sportart - durch 
Übungsleiter Alfred Benner 1997 ins 
Leben gerufen und in 2020 an Heide 
Kühlborn übergeben – im Turnverein 
Herbornseelbach an Bedeutung gewon-
nen hat. Warum dies so ist, verdient es 
aus sportmedizinischer Sicht in dieser 
Jubiläumsausgabe „aktuell“ wieder 
einmal kurzgefasst mit Stichworten 
wiederzugeben: 

Für Walken gibt es keinen Sportplatz, 
kein Stadion und auch keine Tartan-
bahn. Gewalkt wird auf den Wegen in 
Wald und Flur. Von diesen Möglichkei-
ten wurde auch  im Berichtsjahr wieder 
Gebrauch gemacht. Und das nicht nur 
auf den Strecken im Dernbachtal, im 
Monzenbachtal und Essenbachtal, son-
dern auch auf den Höhen im Schelder-
wald, in der Hörre in Ballersbach und 
sogar auf dem Kornberg in Donsbach 
und vielen weiteren Strecken. Die Wal-
kingstunde findet nach wie vor mon-
tags statt. Es ist eine gemischte Gruppe 
von ca. 20 begeisterten Männern und 
Frauen. Die Pflege der Geselligkeit ge-
hörte bereits laut Angaben in älteren 
Vereins-Satzungen zu den Aufgaben 
des Turnvereins. 

Für die Walking-Gruppe eine Selbstver-
ständlichkeit, diese zu pflegen. Schade, 
dass die Corona-Epidemie die eine oder 

Walking-Gruppe unterwegs in den Haubergen  (Haiger-Oberrossbach) 
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WALKING-GRUPPE 

andere Begegnung nicht ermöglichte 
beziehungsweise mit Einschränkungen 
belegte.  

Festgehalten werden soll aber an dieser 
Stelle, dass der jährliche Ausflug (ohne 
Stöcke) immer in Städte mit besonde-
ren Sehenswürdigkeiten oder originel-
len Eigenschaften unternommen wur-

de, wie z.B. nach Berlin, Bonn, Köln, 
Aachen oder Wien. Auch Geburtstage 
ergeben immer wieder Anlass zum ge-
mütlichen und geselligen Beisammen-
sein. Traditionsgemäß ergibt sich dieses 
auch durch eine  Weihnachtsfeier zum 
Jahresabschluss, die aber in 2021 wegen 
Corona-Auflagen leider wieder ausfallen 
musste. Trotzdem setzt die Walking-
Gruppe mit Übungsleiterin Heide Kühl-
born wieder hoffnungsvoll auf ein gutes 
und erfolgreiches Jubiläumsjahr 2022. 
 

    Alfred Benner   

In der Holzbachschlucht (Westerwald) 

2012 - Einladung von MdB Priska Hinz (mit Blumen) nach Berlin mit Besuch im Deutschen Bundestag 
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SAMSTAGS-TURNER 

Samstagsturner im Jubiläums-
Jahr 2022 

Sehr akkurat hat der Turnverein seit 
dem Gründungsjahr 1897 bis zu seinem 
diesjährigen 125igsten Geburtstag 
„Buch geführt“. Lückenlos sind alle Pro-
tokolle vorhanden und es lohnt sich, 
parallel zur vorliegenden Jubiläums-TV-
aktuell-Ausgabe einmal – wenigstens in 
Gedanken – die Erinnerungen des in 
1997 groß gefeierten 100. Geburtstags 
Revue passieren zu lassen.  

Immerhin lagen damals schon die ersten 
Aufzeichnungen von der seit 1975 exis-
tierenden Samstags-Turner-Abteilung 
vor. Alle Turnerinnen und Turner, die 
heute aktive Samstagsturner sind, wa-
ren auch schon in der ersten Stunde mit 
dabei. Sie haben in den vergangenen 
Jahren nicht nur die neuzeitlichen Ver-
änderungen im sportlichen Angebot 
durchgemacht, sondern wissen auch, 
worauf sie durch 40 Jahre Mitgemacht 
stolz sein dürfen.  

„Mach mit, und du bleibst fit“! 

Damals, bei der Abteilungsgründung, 
waren alle Turner und Turnerinnen noch 
berufstätig. Übungsleiter Alfred Benner 
sah in der Vorliebe aller Interessenten 
eine optimale Möglichkeit, die Sport-
stunde Samstag nachmittags durchzu-
führen.  

Das passte auch einer Turngruppe vom 
TSV Ballersbach ins Konzept, die sich 
den Seelbacher Turnfreunden an-
schloss. Es war Sommerzeit, und wo 
konnte man die vielseitigen gymnasti-
schen Übungen, verbunden mit Trai-
ningsvorbereitungen für den Erwerb 
des Sportabzeichens, besser durchfüh-
ren, als auf dem für die Bundeswehr 
neu geschaffenen Sportgelände 
(Stadion) im Hirtenborn. 

Wettkampfgerecht gab es jetzt erstmals 
Kurz- und Langstrecken-Laufbahnen 
sowie die übrigen Wettkampfstätten für 
die Leichtathletik. Schade, dass diese 
Eigenschaften heute auf diesem Sport-
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SAMSTAGS-TURNER 

gelände nicht mehr gegeben sind. Wild-
schweine haben das Stadion (trotz Ein-
zäunung) verwüstet. Die Bundeswehr 
hat Seelbach in den 90er Jahren des 
letzten Jahrhunderts verlassen.  

Trotz Leichtathletik-Training (volkstüm-
licher Sport) stand und steht aber nach 
wie vor die vielseitige Ganzkörper-
Gymnastik im Vordergrund. In der 
Herbst- und Winterzeit findet sie in der 
Schulturnhalle in Ballersbach statt. Das 
war durch den Zusammenschluss mit 
den TSV-Sportfreunden möglich, aber in 
Seelbach durch anderweitige Samstags-
Belegungen der Turnhalle nicht gege-

ben. Seit einigen Jahren stehen aber die 
Kreis-Sporthallen samstags nicht mehr 
für den regelmäßigen Vereinssport zur 
Verfügung; jetzt turnen die Sams-
tagsturner jeden Donnerstag.  

Unter der Corona-Epidemie mussten 
auch die Samstagsturner längere 
Zwangspausen einlegen. Im Rahmen 
der Möglichkeiten wurde jede Gelegen-
heit genutzt, Gymnastik auf geeigneten 
Feld- und Waldwiesen durchzuführen. 
Die Übungen für den Erwerb des Sport-

abzeichens wurden eingestellt. Corona 
bedingt fiel ein ins Auge gefasster Be-
such der Hansestadt Hamburg (Philhar-
monie usw.) ins Wasser.  

2016 -  Auf dem Kornberg in Donsbach  

Gymnastikstunde in schöner Natur 

Fitness-Training in der Sporthalle  
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SAMSTAGS-TURNER 

Die Weihnachtsfeier, ein 
Höhepunkt zum Jahres-
abschluss, fand aus den 
gleichen Gründen auch 
nicht statt.  

Zurückblickend wird in dieser 
„Jubiläums-TV-aktuell“ festgehalten, 
dass die Samstagsturner ihren 25. Ge-
burtstag im Jahre 2000 angemessen 

gefeiert haben. Hierzu 
gehörte zum Beispiel 
auch ein Besuch der 
Domstadt Aachen.  

Das 40-jährige Jubiläum 
in 2015 nahm man zum Anlass, eine Rei-
se in den Spreewald durchzuführen. 
Besichtigungen der Städte Erfurt und 
Dresden (Frauenkirche) waren hierbei 
eingeschlossen.  

Während dieser Bericht geschrieben 
wird, steckt der TV-Vorstand in den Pla-
nungs-Vorbereitungen für das 125jähri-
ge Jubiläum des Turnvereins. „Corona 
sagt uns, was möglich und vertretbar 
ist.“  

Wir Samstagsturner bleiben bemüht, 
aus Allem das Beste zu machen.  

Alfred Benner 

2015 - Kahnfahrt im Spreewald 

2018 -  Besuch der Stadt Hattingen 
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ZWEIER-PRELLBALL 

Lange bevor das Turnspiel Zweier-
Prellball zu einem festen Bestandteil im 
Übungsbetrieb des TV Herbornseel-
bachs wurde, traf „man“ sich schon 
nach der Arbeit, um auf dem Feld Prell-
ball zu spielen. 

Diese Tradition hielten Übungsleiter 
Friedel Dietrich und seine Männer in 
ihrer Fitness- und Gymnastikgruppe 
beim TSV Ballersbach weiter hoch – am 
Ende der Turnstunden wurde zum Aus-
klang Prellball gespielt. Hier stand vor 
allem der Spaß im Vordergrund. 

Ende der 1990er Jahre wechselte die 
Gruppe um Friedel Dietrich zum TV Her-
bornseelbach, und hier begann der 
Wandel der Gruppe. 

Zunächst nur, um sich auf die Prüfung 
zur Übungsleiterin vorzubereiten, be-
suchten die ersten beiden Frauen die 
Fitness-Gruppe, um das Pellball-Spiel zu 

erlernen. Die beiden hatten Spaß an 
dem Spiel, und gemeinsam mit Friedel 
Dietrich wurde beschlossen, eine Frau-
en-Prellballgruppe zu gründen. Trai-
niert wurden sie von Friedel Dietrich 
und Bernd Weil, das Training fand vor 
der Gymnastikstunde der Männer statt.  

Schließlich vermischte sich die Gruppe. 
Die Frauen waren nun von Beginn der 
Fitnessgruppe bis nach dem Prellball-
spielen dabei. Viele schöne, gemeinsa-

2018 - Prellball Vereinsmeisterschaften  - Ehrung durch C. Göwel (1. Vorsitzende) 

2015 -  Prellballgruppen  Frauen + Männer 
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ZWEIER-PRELLBALL 

me Jahre in einer konstanten Gruppe 
folgten. 

Die Prellballgruppe 
entwickelte sich. Es 
wurden Meisterschaf-
ten und diverse Ligen 
gespielt, wir besuchten 
die hessischen Landes-
turnfeste und auch das 
Deutsche Turnfest in 
Frankfurt.  

Auch die Bekanntschaf-
ten zu anderen Prell-
ball spielenden Verei-
nen wurden intensiviert. Unter ande-
rem durch die jährlichen Gauprellball-
Meisterschaften und die Freund-
schaftsturniere. 

Mit dem Ende der Übungsleitertätig-
keit von Friedel Dietrich haben 2019 
Metin Bilgihan und Nicole Schaub die 

Trainingsleitung beim 
Zweier-Prellball über-
nommen. Im vergan-
genen Jahr durften 
wir uns über einigen 
Zuwachs in unserer 
Gruppe freuen. 

Die Trainingszeiten 
sind jeden Donnerstag 
von 19 bis 21 Uhr in der 
kleinen Turnhalle der 

Johann- Heinrich- Alsted-Schule in Bi-
cken. 

Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

2016 

2015 2015 

2018 
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TANZEN „ALL ABOUT EVE“ 

Vor 25 Jahren gründeten Tanja Decker 
& Stefanie Ruckes die Tanzgruppe „All 
About Eve“.  

Den Namen für diese bunte Gruppe 
fanden die jungen Damen nicht etwa in 
dem Filmklassiker aus den 50er Jahren, 
sondern in ihrem damaligen Lieblings-
duft - dem Parfum - All About Eve- des 
Herstellers Joop.  

Die Gruppe startete 1997 mit ihrem ers-
ten Auftritt auf der Seelbacher Katzen-
kirmes. Heute besteht All About Eve 
aus 13 -17 tanzwilligen jungen Damen im 
Alter zwischen 16 und 41 Jahren. 

Die vergangenen 25 Jahre gingen mit 
etlichen personellen Wechseln einher.  

Die eigentlichen Gründerinnen sind 
heute nicht mehr aktiv. Nadine Quirin 
(geb. Claas) re. und Madeleine Henß 
(geb. Schmitt) li. gehören sozusagen 

noch zu den Urgesteinen der All About 
Eve-Geschichte.  

Letztere übernahm 2010 offiziell die 
Übungsleiterrolle und hat sie bis heute 
inne. 

 

 

„All About Eve“ - Auftritt beim Kirmesgarten 2004 
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TANZEN „ALLABOUT EVE“ 

Seit der Gründung ist es vor allem die 
Freude am Tanzen, die diese junge 
Truppe jeden Dienstag in die Halle 
treibt.  

Aber nicht nur der Tanzsport als sol-
ches, sondern viele weitere Aktivitäten 
standen und stehen häufig auf dem 
Programm.  

Fit halten und bleiben ist ihr Motto an 
den Übungsabenden.  

Hierzu zählt hin und wieder ein Out-
door-Training auf dem Platz vor der 
Turnhalle, aber auch Ausflüge im Wal-
king-Schritt durch die Wälder Herborn 
Seelbachs. Abwechslungsreiche 
Übungsabende in der Halle bei Pilates 
oder einem klassischen Bauch-Beine-Po
-Training gehören ebenfalls zum Trai-
ning. 

Nach 25 Jahren kann die Gruppe auf 
unzählige Auftritte mit einstudierten, 
selbstgestalteten Choreografien bli-
cken. Zu bewundern gab es sie verläss-
lich montags im Kirmesgartenpro-
gramm der Seelbacher Katzenkirmes. 
1997, im Gründungsjahr, fiel der Start-
schuss der Tanzgruppe mit „Samba de 
Janeiro“ von Bellini und „It´s Raining 
Man“ von den Weather Girls.  

In den folgenden Jahren wurden viele 
sehr unterschiedliche Ideen vertanzt. 
Musicals wie Grease oder der Rocky 
Horror Picture Show und Musik von 
Michael Jackson, Bonnie M, Helene 
Fischer, Elvis Presley aber auch Pink 
und Usher, sogar Burlesque zählten 
zum Repertoire.  

Aber nicht nur die Katzenkirmes mit 
ihrem Kirmesgarten war ein fest ge-
buchter Termin in all den Jahren. Auch 
unzählige Geburtstage und Hochzeiten 
wurden regelmäßig mit Auftritten der 
Gruppe verschönert. Ebenso wurde das 
Faschingsprogramm einiger Nachbar-
orte durch Auftritte bereichert.  

Legendär - Auftritte auf der Seelbacher Kirmes 
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TANZEN „ALL ABOUT EVE“ 

Ein Highlight in der 25-jährigen Ge-
schichte von „All About Eve“ ist wohl 
der 2. Platz eines Tanzwettbewerbs in 
Marburg 2003. Getanzt und prämiert 
wurde der Tanz zu Michael Jacksons 
Song „Beat it“. Einige Wettbewerbe 
mit erfolgreichen Teilnahmen folgten. 
Bei diesen Gelegenheiten holten wir 
uns das ein oder andere Mal tatkräfti-
ge Unterstützung zur Umsetzung von 
Choreografien.  

Egal ob Gründungsmitglieder oder 
auch andere im Dorf bekannte Grup-

pierungen wie z.B. die „Dernbach Jun-
ge“ halfen gerne aus, um denkwürdige 
Performances abzuliefern.   

Die Geselligkeit kommt in dieser Grup-
pe definitiv auch nicht zu kurz. Grenz-
gänge, gemeinsame Wanderungen, 
Weihnachtsfeiern, Grillfeiern oder Mä-
dels-Abende standen oftmals an und 
sorgten für den menschlichen Zusam-
menhalt der Gruppe. Auch der jährli-
che Kirmesumzug am Sonntag ist ein 
Pflichttermin der Mädels. 
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Pink Panther (Paulchen Panther) wur-
de bereits in den ersten 
Jahren zum Maskott-
chen gewählt. Die Frage 
nach dem „warum denn 

der?“ lässt sich heute nur noch vage 
beantworten. Nach der Teilnahme an 
einem Tanzwettbewerb in Dillenburg 
in geselliger Runde kam es wohl auf 
kuriose Weise zur dieser Findung. Paul-
chen wurde seitdem zu vielen Anlässen 
und Veranstaltungen mitgeführt und 
gerne zu Hochzeiten der Tanzmädels 
als Geschenk überreicht. 

Die regelmäßigen Übungsabende fin-
den wöchentlich dienstags ab 20 Uhr 
in der Turnhalle in Herborn Seelbach 
statt. Interessierte, tanzfreudige Seel-
bacher/innen und Nicht-Seelbacher/
innen können gerne einfach und unver-
bindlich zu diesen Terminen erscheinen 
und sich jederzeit der Gruppe anschlie-
ßen.  

Nach 25 Jahren positiven Resümees 
blicken wir auf die nächsten 25 Jahre 
und hoffen, noch viele Menschen mit 
unseren Auftritten begeistern zu kön-

nen.  

           

Die Mädels von 

TANZEN „ALL ABOUT EVE“ 
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Im Jahre 1987 ging es los, 

die Vorfreude war damals bei allen groß. 

Getanzt wurde erst mal im privaten Kreis, 

trotzdem floss auch hier schon der Schweiß. 

Später wurden wir ein Teil vom Turnverein- 

ab diesem Zeitpunkt fanden wir uns mittwochs in der Turnhalle ein. 

Der Name war für alle von Anfang an klar- 

die Idee hatte Karin Junker- (unsere Gründerin) - einfach wunderbar! 

Die erste Choreographie gab es zu „Selfcontrol“ - 

das war allerdings alles andere als Rock ´n ´Roll. 

Bei uns Mädchen war von Abba bis Zappa alles mal im Programm, 

zwischenzeitlich hatten wir sogar Unterstützung von einem Mann. 

Aber „played alive“ (Buschtanz) war beim Publikum stets die Nummer eins - 

so beliebt wie dieses Lied war sonst einfach keins. 

TANZEN „YOUNG PEOPLE“ 
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Gemeinsam in den Urlaub ging es Richtung Center Parc, 

das Sportprogramm begann bereits morgens und war ziemlich hart. 

Mittwochabends nach zehn  

waren dann alle im Poco auf der Tanzfläche zu sehn- 

oder wir saßen in entspannter Pose  

im Fastfood-Restaurant in Jogginghose. 

 

Auf der Bühne fühlten wir uns schon immer zuhaus´, 

ab 1987 gab‘s beim Kirmesgarten für unser Können Applaus. 

Wir konnten jederzeit auf vielseitige Weise begeistern, 

auch der Aktionstag einer Justizvollzugsanstalt war problemlos zu meistern. 

Bei Deckers Music Hall sollten wir das Publikum animieren- 

unseren Lohn konnten wir anschließend direkt in Getränke investieren. 

Entgelt in Form von Kleidung erhielten wir bei Jean Pascal(e), 

alkoholische Getränke gab‘s für lustige Tänze beim Karneval. 

Bei Hochzeiten, Geburtstagen, Firmenfeiern waren wir meist im Gescheh‘n- 

man konnte uns auf dem Gau-Turntag oder auch im Advent an der Kirche tanzen sehn. 

TANZEN „YOUNG PEOPLE“ 
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TANZEN „YOUNG PEOPLE“ 

 

Doch nicht nur im Bereich Bewegung sind 
wir alle sehr kreativ, 

auch im Kirmeszug sind wir seit Jahren 
aktiv. 

Durchs Dorf ziehen wir in bunten und aus-
gefallenen Kostümen, 

mit stets selbst angefertigter Garderobe 
können wir uns rühmen. 

Über die Liedauswahl lässt sich bekannt-
lich streiten, 

doch passten „Doctor Jones“ und die 
„Vengaboys“ zu den damaligen Zeiten. 

Die musikalische Reise soll auch heute 
noch weiter geh‘n, 

uns fehlt es jedenfalls nicht an Ideen. 
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Seit 2007 leiten Vanessa und Franzi Training und Choreographie- 

langweilig wird es in dieser Gruppe wirklich nie. 

„Young People“ der Name ist uns geblieben, 

weil wir Tanzen einfach so lieben. 

Ein Teil der aktiven Tänzer war vor 25 Jahren nicht mal gebor‘n, 

aber auch die neue Generation hat die Lust am Tanzen nicht verlor‘n. 

Hin und wieder kommen Ehemalige und Aktive zusammen, 

die allesamt Young People entstammen.  

So haben wir nicht nur mittwochs unsern Spaß- 

Zum Jubiläum erheben wir alle gemeinsam das Glas! 

               Eure 

TANZEN „YOUNG PEOPLE“ 
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RÜCKBLICK „Wandern“ 
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TRAININGSZEITEN TURNEN 

TURNEN und mehr...   

Tag  Gruppe von bis Ort 

Montag Gesunde Rücken-Gymnastik 09:00 10:00 Turnhalle 

Montag Kinder Gerät-Turnen 16:00 17:30 Turnhalle 

Montag Walking (Gymnastik) 17:00 18:15 
Sommer im Freien 
Winter im M Z R 

Montag Gesunde Rücken-Gymnastik 17:45 18:45 Turnhalle 

Montag TV-Seniorinnen  19:00 20:00 Turnhalle 

Montag TV-Damen 20:00 21:30 Turnhalle 

Dienstag Leichtathletik 16:00 18:00 
Sommer Sportplatz oder 
Turnhalle  
Winter Turnhalle 

Dienstag Reha-Sport 10:15 11:00 M Z R 

Dienstag Tanzen - „All About Eve“ 20:00 22:00 M Z R 

Mittwoch Kinder-Turnen 4 - 6 Jahre 14:30 15:30 Turnhalle 

Mittwoch Eltern-Kind-Turnen 11/2 - 4 Jahre 15:30 16:30 Turnhalle 

Mittwoch Rücken-Gymnastik  Männer 18:00 19:00 M Z R / Turnhalle 

Mittwoch Rücken-Gymnastik  Frauen 19:00 20:00 M Z R / Turnhalle 

Mittwoch Tanzen - „Young People“ 20:00 22:00 Turnhalle 

Donnerstag Leichtathletik 16:00 18:00 
Sommer Sportplatz oder 
Turnhalle  
Winter Turnhalle 

Donnerstag Samstags-Turner 17:00 18:15 J H A S oder im Freien 

Donnerstag 2-er Prellball Männer + Frauen 19:00 22:00 J H A S 

Freitag Leichtathletik 16:00 18:00 Nur Wintermonate 

Freitag 
Gesunde Gymnastik  

alle 14 Tage ungerade Woche 
19:00 20:00 Turnhalle 

Freitag 
Männer-Fitness 

alle 14 Tage ungerade Woche 
20:00 21:00 Turnhalle 

M Z R = Mehrzweckraum der Turnhalle Herborn-Seelbach  -   J H A S = Johann-Heinrich-Alstedt-Schule Mittenaar 

Übungszeiten anderer Abteilungen sind jeweils in den Berichten und auf der Internetseite des Vereins gelistet 
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Auch in den letzten 25 Jahren gab es 
eine Handballabteilung im TV Herborn-
seelbach, die mittlerweile als Abteilung 
Ballsport geführt wird. 

Im Seniorenbereich – sowohl Männer 
als auch Frauen – konnten wir bis heute 
immer mindestens eine Mannschaft im 
aktiven Bereich melden.  

Ab Anfang / Mitte der 90er Jahre war 
Horst Michler (lizensierter A-Trainer) 
der Trainer der Männermannschaft und 
für einen konstanten Spielbetrieb in 
diesem Bereich verantwortlich. In dieser 
Zeit gab es auch immer wieder eine Re-
servemannschaft, die von den Spielern 
der 1. Mannschaft aufgefüllt wurden.  

Zu dieser Zeit spielte das Team einige 
Jahre in der A-Klasse, bevor man letzt-
endlich den Weg in die tiefere B-Klasse 

antreten musste. Um den Spielbetrieb 
der Männer aufrecht zu erhalten, grün-
dete man 1998 eine Männerspielge-
meinschaft (MSG Herborn/Seelbach) 
mit dem TV Herborn, da die Zahlen der 
aktiven Spieler nun rückläufig waren. 

Das Konzept der Spielgemeinschaft war 
erfolgreich, und so beschlossen die bei-
den Stammvereine TV Herborn und TV 
Herbornseelbach, den kompletten Be-
reich Ballsport (Handball) in 2001 zu 
einer Handballspielgemeinschaft (HSG) 
zusammen zu fügen! 

So gab es auch wieder eine 2. Männer-
mannschaft mit älteren, erfahrenen 
Spielern, die in der Saison 2007/2008 
sogar von der D in die C-Klasse aufstie-
gen. In dieser Zeit spielte die 1. Mann-
schaft auch wieder in der A-Klasse und 

C-Klasse Männermannschaft Saison 2007-2008 

HSG HERBORN/SEELBACH  
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HSG HERBORN/SEELBACH  

wurde von Wolfgang Platen trainiert.  

In den letzten Jahren der HSG gab es 
immer mal wieder 2 aktive Männer-
mannschaften. Die Fluktuation der jun-
gen Männer, die aus der A-Jugend ka-
men, war jedoch aufgrund von Studi-
um und Ausbildung oftmals sehr groß, 
so dass seit 2019 nur noch eine Mann-
schaft in der C-Klasse am Spielbetrieb 
teilnimmt. 

Die Frauenmannschaft des TV Herborn-
seelbach wurde 1994 von Horst Mich-
ler übernommen und schon in der 1. 
Saison wurde der Aufstieg von der A-
Klasse in die 2. Bezirksliga geschafft. 
Nach vier Jahren intensiver Arbeit mit 
dem alt bewährten Trainer, schaffte 
das Team in der Saison 1998/99 den 
Aufstieg in die 1. Bezirksliga. Es gelang 
der Mannschaft, dort Fuß zu fassen. 

In 2001 wurde die 1. Bezirksliga in Be-
zirksoberliga umbenannt und eine zu-
sätzliche Liga – die Landesliga - wurde 
geschaffen.  

In der Saison 2004/2005 gelang dann 
der erneute Aufstieg in die zweithöchs-
te Klasse des Landes Hessen: die Lan-
desliga! 

Dort spielte das Team jedoch nur eine 
Saison. Allerdings wurde die Klasse 
Bezirksoberliga von 2006 bis 2020 er-
halten. In dieser Zeit hat der damalige 
Trainer Hermann Schön sehr gute Ar-
beit geleistet. Ältere Spielerinnen, 
Rückkehrerinnen, Neuzugänge und 
eigene Jugendspielerinnen wurden von 
ihm zu einem erfolgreichen Team ge-
formt. Einige Spielerinnen beendeten 
ihre Karriere jedoch nach der letzten 
gespielten Saison 2019/2020, so dass 
nach der fehlenden und ausgesetzten 
Saison 2020/2021 (Pandemie bedingt) 
ein Neustart mit vielen jungen Spiele-
rinnen, die schon in der Jugend der 
HSG spielten, in der A-Klasse gewagt 
wurde.  

Die 2. Frauenmannschaft spielt in der C-
Klasse und wird, wie auch die 1. Mann-
schaft, durch Spielerinnen der A-
Jugend ergänzt. 

Gab es doch beim letzten Jubiläum in 
1997 nur eine Jugendmannschaft im 
weiblichen Bereich, die am Spielbetrieb 
teilnahm, so ist festzuhalten, dass die 
Jugendarbeit in den letzten 25 Jahren 
erfolgreich war. 

Weibliche Jugend C - Saison 2011-2012 

Männliche Jugend B  - Saison 1998/99 
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Bedingt war dies  durch die Gründung 
der Handball-Spielgemeinschaft der 
Abteilungen des TV Herborn und des 
TV Herbornseelbach, da es nun einen 
größeren Zulauf an Jugend-
SpielerInnen gab. Zudem wurde 
Deutschland 2007 Handballweltmeis-
ter, so dass der Zulauf der Kinder noch-
mals enorm anstieg. 

Seit Gründung der HSG in 2001 konnten 
wir sowohl im männlichen als auch im 
weiblichen Bereich immer mindestens 
drei bis vier Jugendklassen melden, so 
dass eine kontinuierliche Arbeit und 
Aufbau möglich war.  

In den letzten Jahren wurden immer 
mehr Spielgemeinschaften im Jugend-
bereich gegründet, da einzelne Vereine 
keine spielfähigen Teams in bestimm-
ten Jugendklassen mehr stellen konn-

ten. Hiervon blieben wir verschont und 
der Zulauf der SpielerInnen ist größer 
denn je. Bedingt auch durch die Corona 
Pandemie, die dazu führte, dass viele 
kleine Vereine abmelden mussten.  

In der laufenden Saison 2021/2022 sind 
drei Jungen-Mannschaften (B-,D- und E
-Jugend) sowie sechs Mädchen-Mann-
schaften (A- bis D-Jugend) am Start. 

Des Weiteren gibt es eine Mini-
Mannschaft (ab 5 Jahre), die noch nicht 
am Spielbetrieb teilnimmt, wo der Zu-
wachs jedoch sehr groß und fortlau-
fend ansteigend ist. 

Um in Zukunft weiter so erfolgreich zu 
arbeiten, bedarf es noch weiterer eh-
renamtlicher Mitarbeiter, die sich in die 
Vereinsarbeit einbringen, damit die 
Zukunft der Abteilung Ballsport weiter-
hin gesichert ist! 

HSG - Frauen-Mannschaft 2015 auf dem Herborner Marktplatz 

HSG HERBORN/SEELBACH  
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RÜCKBLICK „Handball“ 

2014 - Männliche B-Jugend 2016 - Männliche D-Jugend 

2016 - Männliche E-Jugend 

1998/99 Frauen 2017 - Frauen Bezirks-Oberliga 

2017 - Minis 

2013 - Frauen 2013 - Männer C-Klasse 
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Danke für die Unterstützung 

HSG-SPONSOREN 
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WASSERSPORT 

Gegründet wurde die Schwimmabtei-
lung des Turnverein Herbornseelbach 
am 12. Januar 1979 und gleichzeitig 
auch in den Hessischen Schwimmver-
band aufgenommen. Eines der Grün-
dungsmitglieder war Helmut Hühne, 
der bis zum Beginn der Corona Krise in 
2020 eine tragende Säule der Abteilung 
war.  

Nachdem das Hallenbad Herbornseel-
bach nach der Eingemeindung in die 
Stadt Herborn in 1977 geschlossen wur-
de, verlagerte sich das Training der 
Schwimmer schwerpunktmäßig in das 
Traglufthallenbad nach Dillenburg. 

Während dieser Zeit wurde Reiner Hüh-
ne mehrfach Hessenmeister und nahm 
an deutschen Jahrgangsmeisterschaf-
ten des Schwimmverbandes teil. Die 
Schwimmer des TV waren bei regiona-
len und überregionalen Wettkämpfen 
erfolgreich und pflegten  auch außer-
halb Deutschlands zu befreundeten 
Schwimmabteilungen nach Tschechien, 
England, Frankreich und Holland einen 
engen Kontakt. 

1990 trat die Schwimmabteilung unter 
Leitung von Yvonne Weyel der Startge-
meinschaft Lahn-Eder bei, die aus dem 
TV Dillenburg, Eintracht Stadt Allendorf 

und dem Frankenberger SV bestand 
und feierte große Erfolge bei hessi-
schen und süddeutschen Jahrgangs-
meisterschaften, sowie bei den Deut-
schen Staffelmeisterschaften (DMS) 
und den Staffelmeisterschaften der 
Junioren (DMSJ). Danach zerbrach die 
SG Lahn-Eder und die Schwimmer star-
teten wieder unter der Flagge des TV. 

Die Schwimmer nahmen aber nicht nur 
erfolgreich an nationalen und internati-
onalen Wettkämpfen des Schwimmver-
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WASSERSPORT 

bandes teil, sondern sind seitdem auch 
eine feste Größe bei den Schwimm-
mehrkämpfen des Turnverbandes. 

Hier gab es viele Hessenmeistertitel im 
Schwimmfünfkampf der verschiedenen 
Altersklassen für den TV. Aber auch bei 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 
des Turnverbandes schwamm der TV 
immer vorne mit.  

Hier verzeichneten Sabine Mederer, 
Reiner Hühne, Efrosini Panagoulis, 
Noah und Mia-Ulla Schmitt, Finn Brock, 
Jannis Unger sowie Maurice und Mi-
chelle Schonert große Erfolge. 

Maurice Schonert, der insgesamt 9-mal 
Hessenmeister im Schwimmfünfkampf 
wurde, gelang in den Jahren 2018 und 
2021 der Titelgewinn der Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften in seiner 
Altersklasse. Seine Schwester Michelle 
gewann in 2021 die Bronze Medaille in 
der AK 16. 

Maurice Schonert 
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WASSERSPORT 

Von 1986 bis 2010 richtete der TV Her-
bornseelbach einmal jährlich sein inter-
nationales Schwimmfest im Wellenbad 
Herborn aus, bei dem Schwimmvereine 
aus dem europäischen Ausland für das 
internationale Flair sorgten. 

Nachdem das Wellenbad Ende 2010 in 
Herborn geschlossen wurde, fand das 
Schwimmtraining wieder schwerpunkt-
mäßig im Aquarena Dillenburg statt. Als 
neue Wettkampfstätte wurde das Hal-
lenbad Haiger gewählt, wo in 2011 und 
2012 ein kindgerechter Wettkampf aus-
gerichtet wurde. Ab 2013 verlegte der 
TV diesen Wettkampf ins Panaromabad 
nach Eibelshausen, wo er bis Dezember 
2016 als Weihnachtsschwimmfest aus-
getragen wurde. 

2019 feierte die Schwimmabteilung ihr 
40-jähriges Bestehen mit Feierlichkei-

ten in der Grillhütte Herbornseelbach. 

Die Schließung des Aquarena-Bades in 
Dillenburg Ende 2020 wegen Einsturzge-
fahr und die Corona Krise sorgten für 
eine Zwangspause der Schwimmer 
beim Training. Der Winter wurde mit 
einem Online-Athletiktraining über-
brückt. Im Sommer 2021 gab die Stadt 
Herborn grünes Licht für Wasserzeiten 
in ihrem Freibad. 

Die Akteure freuten sich über ihr wie-
dergewonnenes Training und nahmen 
mit Begeisterung am Schwimmen und 
Wasserspringen teil. Seit Herbst 2021 
stellen die Hallenbäder in Waldgirmes 
und Eibelshausen den Schwimmern 
Trainingszeiten zur Verfügung, so dass 
die Seelbacher Wasserraten, trotz 
Schließung des Aquarena-Bades, nicht 
auf dem Trockenen sitzen müssen. 
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LEICHTATHLETIK 

Die Leichtathletik-Abteilung des TV 
Herbornseelbach hat sich über die Jah-
re aus der Turnabteilung heraus entwi-
ckelt.  

Erst seit März 2000 ist die Schüler-
sportgruppe eine eigenständige Abtei-
lung. Daher wurde auch in den ersten 
Jahren vermehrt an den Wettkämpfen 
des Turnverbandes teilgenommen. 
Über die Jahre wurde die Leichtathle-
tik immer aktiver und die aktive Teil-
nahme an den Wettkämpfen hat einen 
immer höheren Stellenwert angenom-
men. Auch die Trainingsstunden wur-
den gezielter auf Wettkämpfe ausge-
richtet.  

Neben den allgemeinen Sportfesten 
wie Endspurt- und Sparkassenlauf Cup, 
Bergturnfesten, Wald- und Straßenläu-
fen, nahmen wir auch mit großem Er-
folg an Kreis-, Bezirks-, Regions- und 
Lahn-Dill-Meisterschaften teil.  

Seit 2015 ist der TV Herbornseelbach 
eine feste Größe in der heimischen 
Leichtathletik. Ab dem Jahr 2017 nah-
men wir auch an überregionalen Sport-
festen und Meisterschaften teil. 

Nicht unerwähnt sollten unsere Hes-
senmeister im Mehrkampf bleiben. Im 
Jahr 2017 Melina Sophie Philipp, 2018 
Melina Sophie Philipp und Milla Hen-
rich, 2019 Melina Sophie Philipp, Milla 
Henrich und Nela Geißler. Silber holten 
Hannah Kristin Gerlach und Jonah 
Stahl.  

Leichtathleten und Leichtathletinnen beim Wintertraining in der Turnhalle ... 

… und Sommer im Herborner Stadion  
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LEICHTATHLETIK 

Auch beim Sparkassenlauf Cup 2019 
waren wir sehr erfolgreich. Die Ge-
samtwertung haben Hannah Kristin 
Gerlach, Milla Henrich und Melina So-
phie Philipp gewonnen.  

Unser erfolgreiches Sportjahr 2019 
rundete Melina Sophie Philipp ab. Sie 
knackte den 16 Jahre alten Kreisrekord 
im Drei-und Vierkampf und wurde zur 
Nachwuchssportlerin des Jahres des 
Sportkreises Wetzlar gewählt.  

Darüber hinaus richtete die Abteilung 
für Vorschulkinder und Schüler mehre-
re Sportfeste, Schul- und Vereinsläufe, 
Orientierungsläufe, Sport- und Spiel-
nachmittage aus. 

Gemeinsame Freizeitaktivitäten wie 
Zelten beim Bergturnfest Greifenstein 
und Gau-Kinderturnfest, Gespenster-
wochenenden, Drachenfest, Schwimm-
bad Rallye  im Herborner Freibad, 
Sommerfest, Oster- und Sommertrai-
ningslager (Herbornseelbach und Sta-
dion Herborn) und Schlittschuhlaufen 
in Haiger lockerten die Trainingsstun-
den auf.  
 

Seit 2020 hat uns Corona fest im Griff. 
Trotz schwieriger Bedingungen und 
hohen Auflagen haben wir dennoch 
versucht unser Training fortzuführen 
und an dem ein oder anderen Wett-
kampf teilzunehmen. 

Freizeitaktivitäten - Schlittschuhlaufen auf dem Haigerer Marktplatz 

Melina Sophie Philipp  
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LEICHTATHLETIK 

Beim Abendsportfest in Frankenberg 
gingen Carlotta Würz, Lillien und Linet-
te Rauchhaus erfolgreich an den Start. 

Hannah Kristin Gerlach lief bei den 
Kreismeisterschaften 2021 in Ewers-
bach über die 800m in persönlicher 
Bestzeit auf den 3. Platz.  

Bei den Kreismeisterschaften 2021 in 
Herborn gab es zwei Kreismeister im 
Drei- und Vierkampf, Jonah Stahl und 
Carlotta Würz, Vizemeisterin wurden 
Hannah Kristin Gerlach (die sogar in 
einer Altersklasse höher gestartet 
war), Milla Henrich und Katharina Elm. 
In der Mannschaftswertung belegte 

der TV Herbornseelbach seit langem 
wieder den ersten Platz. 

Bei den Lahn-Dill-Meisterschaften im 
Crosslauf in Langgöns erreichte Han-
nah Kristin Gerlach Platz 4 in einem 
großen Teilnehmerfeld. 

Auch das Sportabzeichen konnten, wie 
jedes Jahr, 2020 und 2021 wieder einige 
Sportler/-innen erhalten. Sogar drei 
Erwachsene erfüllten dafür die Vorga-
ben. Sarina Würz (Gold), Franziska Ger-
lach (Bronze) und Theo Benner 
(Bronze). Danke an alle Helfer, Betreu-
er, Kampfrichter und Trainer. Ohne sie 
wäre dies alles nicht möglich. 

Erfolgreiche Sportler bei den Siegerehrungen 
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RÜCKBLICK „Leichtathletik“ 

2013 2014 

2015 

2016 2018 
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Turnermusik mit Tradition 
 

„Wer die Vergangenheit nicht kennt, 
kann die Gegenwart nicht verstehen 
und die Zukunft nicht gestalten.“   

Mit diesem Zitat möchten wir die Chro-
nik der letzten 25 Jahre des TV-
Orchesters (1997 bis 2022) beginnen.   

Zunächst hat alles als Spielmannszug 
begonnen. Dieser wurde bereits nach 

dem 2. Weltkrieg im Jahr 1951 im Turn-
verein neu aufgebaut. Nach einigen 
Jahren kam 1964 dann bei einem ge-
meinsamen Auftritt mit dem Buderus-
Werksorchester die Erkenntnis: Das 
wollte man auch! So machte man sich 
1964 an die Gründung eines Blasor-
chesters.  

In der Folgezeit wechselten einige be-
währte Musiker des Spielmannszugs 
zu den Blechbläsern über, doch ein 
ausreichend großer Kern von Tromm-
lern und Pfeifern wurde noch eine gan-
ze Zeit lang erhalten und gepflegt. Bis 
1997 folgten musikalische Erlebnisse 
nicht nur in unserem Heimatland, son-
dern auch in Dänemark, Ungarn, Öster-
reich, der Schweiz und in Amerikas 
Sonnenstaat Florida.  

Ein besonderes Highlight der letzten 
25 Jahre war die Teilnahme am Deut-
schen Turnfest in München 1998. Wir 
verbrachten 6 erlebnisreiche Tage 
dort, in denen nicht nur musiziert wur-
de, sondern vor allem auch die Kame-
radschaft gepflegt wurde. Musikalisch 
sei aber vor allem hervorzuheben, dass  

Ende 60er Jahre - Musikzug und Spielmannszug mit Stabführer Otto Hertweck 

TV-ORCHESTER 
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wir mit dem jüngsten Dirigenten der 
Geschichte des Orchesters (Björn Zim-
mermann war damals 16 Jahre alt) an 
einem Wertungsspiel mit den Stücken 
New York Ouvertüre und Oregon teil-
nahmen und einen grandiosen 2. Platz 
erspielten. Wir spielten spontane Platz-
konzerte in diversen Münchner Bier-
gärten und haben uns in Naturalien 
entlohnen lassen. Ein unvergessliches 
Erlebnis war auch das gemeinsame 
Spiel aller Turnermusiker im vollbe-
setzten Olympia Stadion. Auf jeden 
Fall ein Gänsehaut-Moment der Reise. 
Aber auch die Kultur kam nicht zu kurz. 
So besuchten wir unter anderem das 
Kloster Andechs. 

Im Jahr 2001 feierten wir dann im Rah-
men des 36. Frühlingskonzertes das     
50-jährige Jubiläum des Orchesters.  

Dabei stellten wir mit Michael Werner 
auch unseren neuen Dirigenten vor, 
der die Stabführung von Helmut Claas 
übernommen hatte. Mit 40 Musikern 
studierten wir eine völlig neue Stück-

auswahl und komplett neue Arrange-
ments ein.  Im Sommer bei strahlen-
dem Sonnenschein rundeten wir unse-
ren Geburtstag mit einer Open-Air-
Veranstaltung vor der Seelbacher 

Turnhalle ab. Auch hier stand die Mu-
sik mit Auftritten des Orchesters, unse-
rer Jugend und den „Goldies“ unter 
Leitung von Rudi Bickel im Vorder-
grund. 

Auch ins Fernsehen schafften wir es. 
Gemeinsam mit dem Musikverein tra-
ten wir 2003 in Herborn auf dem 
Marktplatz bei der Produktion 
„Fröhlicher Alltag“ des SWR auf. Mit 
dabei waren neben vielen Anderen 
auch Ireen Sheer und G.G. Anderson. 

Sehr gut in Erinnerung geblieben ist 
uns auch die Fahrt nach Schwanewede 
im Jahr 2003 – wir erzählen heute noch 
gerne davon. Heiko Georg organisierte 
dieses Wochenende, wo wir in einer 

„Goldies“ unter der Leitung von Rudi Bickel 

TV-ORCHESTER 
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Kaserne untergebracht waren. High-
light der Fahrt war der große Ernte-
dankfestzug mit Bühnenspiel, an dem 
wir teilnahmen. Hier haben wir einen 
prägenden Eindruck bei den Schwane-
wedern hinterlassen, denn normaler-
weise ist die Veranstaltung nach dem 
Bühnenspiel beendet und alle gehen 
nach Hause. Nicht so dieses Mal… 
Durch unser Spielen konnten wir die 
Leute so fesseln, dass sie dablieben 
und die Veranstaltung eine sehr schö-
ne Eigendynamik entwickelte, bei der 
alle Beteiligten und Gäste viel Spaß 

und eine tolle Zeit hatten.  

Im Mai 2007 hat uns alle die Nachricht 
des plötzlichen Ablebens unseres akti-
ven Musikkameraden Klaus Damm tief 
erschüttert. Klaus war nicht nur viele 
Jahre ein Musiker in unseren Reihen, er 
zählte zu den herausragenden Persön-
lichkeiten des TV-Orchesters. Überall 
wo es galt mit anzupacken war er stets 
dabei. Viele Stunden, ob als Organisa-
tor oder als Koch, investierte er für den 
Verein. Er hat eine tiefe Lücke hinter-
lassen. 

 

Das TV-Orchester beim „Fröhlichen Alltag“ des SWR in Herborn 

Konzert auf dem Marktplatz in Schwanewede 

TV-ORCHESTER 
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Vom 7.-11. Juni 2007 gastierte das TV-
Orchester im Pinzgau/Österreich. 
Quartier wurde beim „Mitterwirt“ in 
Piesendorf bezogen. Von dort aus un-
ternahmen wir Musikerinnen und Musi-
ker, sowie einige mitgereiste Angehöri-
ge, eine Fahrt nach Zell am See. Wir 
fuhren mit der Gondelbahn auf die Sch-
mittenhöhe und wanderten über die 
Pinzgauer Hütte nach Piesendorf und 
zur Sonnalm nach Zell am See. Außer-
dem standen ein Besuch der Kapruner 
Hochgebirgsstauseen und eine Fahrt 
mir Europas größtem Schrägaufzug bis 
zum 2.400 Meter hoch gelegenen 
Mooserboden-Stausee auf dem Pro-
gramm. Zudem wurden die Salzwelten, 
ein Besucherbergwerk in Bad Dürrn-
berg bei Salzburg und die Sprunganla-
ge der 4-Schanzen-Tournee in Bischofs-
hofen besucht. Trotz des ausgefüllten 
Programms blieb genug Zeit für die 

Musik. Am ersten Abend gab das Tur-
nerorchester ein Gastkonzert im Musik-
pavillon Piesendorf und traf sich an-
schließend mit den Musikern aus dem 
Ort zur Blasmusik-Session. Ein Blasmu-
sik-Konzert auf der Alm und ein kurzes 
Ständchen in Zell am See gehörten mit 
zu den Highlights des Ausflugs. 

Blasmusik in 2400m Höhe 

Im Besucherbergwerk Obersteinberg-Stollen (Salzwelten Salzburg) 

TV-ORCHESTER 
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2009 verbrachten wir ein Wochenende 
als Indianer. Um die Gemeinschaft zu 
stärken, fuhren wir in das Outdoor-
Zentrum im Lahntal und übernachte-
ten im Tipi-Dorf.  Wir kletterten auf 
Bäume und Balken und durch ein Spin-
nennetz. Auch wenn wir hier aus-
nahmsweise mal nicht musikalisch in 
Erscheinung traten, war die Fahrt doch 
sehr schön und ist auch vielen noch in 
bleibender Erinnerung. Es ist halt 
schon ein besonderes Erlebnis, wenn 
man viele Meter hoch an einem Baum-
stamm hängt und von seinen eigenen 
Kameraden gesichert wird.  

Jüngstes Highlight der letzten 25 Jahre 
war die Teilnahme am Deutschen 
Turnfest in Berlin im Juni 2017. Insge-
samt verbrachten wir vier großartige 
Tage in der Hauptstadt. Das Jugendor-
chester nahm an einem Wertungsspiel 

mit den Stücken Celebration und Cloud
(iu)s teil und erspielte sich einen wohl-
verdienten 1. Rang. Neben der Musik 
kam das Gesellige natürlich auch nicht 
zu kurz. So haben wir eine Stadtfüh-
rung von dem damals dort lebenden 
Seelbacher Dominik Göwel bekom-
men und mit über 800 Turnern Yoga 
vorm Reichstagsgebäude gemacht.  

All diese Veranstaltungen haben uns in 
den letzten 25 Jahren zusammengehal-
ten. Aber letztlich waren es die 
Zusammenkünfte und Treffen nach 
und während der Veranstaltungen, die 
uns geprägt haben und als Gemein-
schaft zusammengeschweißt haben. 
Jedes unserer Mitglieder könnte hier 
unzählige Geschichten und Anekdoten 
erzählen, an die wir uns so gerne zu-
rückerinnern.  

 

TV-ORCHESTER 

Das Jugend-Orchester mit Dirigent Nico Grebe 
vor dem Reichstag in Berlin 

 83  

Aber auch wir haben, wie jeder andere 
Verein auch, stark mit Mitglieder-
schwund zu kämpfen. So waren wir zu 
Beginn ein ca. sechzig Personen star-
kes Orchester.  

Heute sind es leider noch nicht einmal 
halb so viele. Wir hoffen sehr, dass wir 
aus dieser Krise wieder herauskom-
men. Wenn Sie diese Zeilen jetzt zu 
Ende gelesen haben und sich denken, 
ich hätte auch mal wieder Lust Musik 

zu machen, kommen Sie jederzeit ger-
ne in unseren Proben vorbei. Wir freu-
en uns auf Sie! 

Zum Abschluss möchten wir noch ein-
mal unseren Dirigenten und Abtei-
lungsleitern der letzten 25 Jahre dan-
ken – ohne sie wäre alles, was in den 
letzten 25 Jahren (und davor) gesche-
hen ist, nicht möglich gewesen.  

    Jenny Lenz 

TV-ORCHESTER 

 

Dirigenten der letzten 25 Jahre   Abteilungsleiter Musik seit 1997 

Helmut Claas     1997  - 2000 Helmut Claas 

Wolfgang Ibing     2000 - 2008 Friedhelm Claas 

Kerstin Ritter     2008 - 2014 Timo Birkenstock 

Björn Zimmermann    2014 - 2018 Andreas Gräf 

Michael Werner     2018 - heute  Florian Claas 

Christoph Aßmann 

Nicolas Grebe 

Jochen Pietzsch 

Patrick Mühlich  

Wertungsspiel im Konzerthaus Berlin 
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RÜCKBLICK „Musik“ 

1995 - TV-Orchester mit Dirigent Helmut Claas 

2005 - TV-Orchester mit Dirigent Michael Werner  
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RÜCKBLICK „Musik“ 

2011 - TV-Orchester mit Dirigent Christoph Assmann (vo. Mi.) 

2018 - TV-Orchester mit den Dirigenten Nicolas Grebe (hi. Mi.) und Jochen Plietzsch (re.) 
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RÜCKBLICK „Vereinsgeschichte“ 

1925 - Alte Zeichnungen vom Neubau einer Turnhalle in Herbornseelbach 

 87  

RÜCKBLICK „Vereinsgeschichte“ 
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RÜCKBLICK „Kunstturnen“ 
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RÜCKBLICK „Kunstturnen“ 
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RÜCKBLICK „Fliegende Turner“ 
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RÜCKBLICK „Turnerriegen“ 
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RÜCKBLICK „Turnfeste“ 
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RÜCKBLICK „Turnfeste“ 
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RÜCKBLICK „Kinderturnfeste“ 
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RÜCKBLICK „Kinderturnfeste“ 



96  

RÜCKBLICK „Kinderturnen“ 
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RÜCKBLICK „Kinderturnen“ 
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RÜCKBLICK „Turnjugend“ 
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RÜCKBLICK „Turnerfrauen“ 
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RÜCKBLICK „Turnfamilie“ 

 101  

RÜCKBLICK „Familien-Ausflug“ 
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RÜCKBLICK „Schwimmen“ 

1990 - Schwimmer *innen beim Deutschen Turnfest Dortmund / Bochum 

1989 - Schwimmer  beim Landesturnfest in Wiesbaden  
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RÜCKBLICK „Schwimmen“ 

1996 - Trainingsgruppe vor dem Wellenbad in Herborn  

1998 - Schwimmabteilung mit Übungsleiter Helmut Hühne (re.)  
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RÜCKBLICK „Handball“ 
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RÜCKBLICK „Musikzug“ 
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Januar bis Dezember 2022 

70 Jahre 
 

Ingrid Peter 
Doris Tollerian 

Ilona John 
Bärbel Görzel 

Karin Henß 

75 Jahre 
 

Bärbel Decker 
Ursula Jacob 

Hannelore Gremm 
Renate Görzel 

Hannelore Lotz 
Petra Schäfer 
Helmut Claas 

Arno Naumann 
Ingelore Görzel 

80 Jahre 
 

Bärbel Hümer 
Änne Wieth 

Klaus-Dieter Rudolph 
Helga Georg 
Heinz Kriebel 

Helmut Hühne 
Otto Jackl 

Karin Lange 
Marlies Decker 

Karl Pelinka 

60 Jahre 
 

Karin Görzel 
Iris Schmitt 

Betina Benner 
Joachim Funk 

Ulrich Hild 
Karin Göbel 
Anita Görzel 

Heike Schnorr-Weber 
Annette Schäfer 
Thomas Läufer 

Andreas Thielmann 

85 Jahre 
 

Toni Gabriel 
Anna Maria Michalek 

Gudrun Benner 
Käthe Mast 

Arthur Görzel 

90 Jahre 
 

Inge Deusing 

Das Geburtsdatum wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht mehr veröffentlicht! 

GEBURTSTAGE 
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JUBILÄEN 

Wir gratulieren zum Vereinsjubiläum in 2022 

25 Jahre 
Nathalie Benner 
Eva Bernhardt 
Angela Claas 

Gerhard Deusing 
Ina Gabriel 

Doris Gerlach-Wenig 
Hans-Jürgen Hain 

David Haus 
Sarah Henss 

Achim Hertweck 
Ulrich Hild 

Anna Elisabeth Horz 
Patricia Klaas 

Lisa Loh 
Lea Schäfer 
Ute Schmidt 

Marion Schmitt 
Felix-Maximilian Schwach 

Vanessa Lucia Wenig 
Denise Wetz 

40 Jahre 
Sven Benner 
Inge Deusing 

Cornelia Göwel 
Susanne Haus 

Karin Paul 
Peter Rehm 

Sven Rühling 
Mario Theis 

Heiko Wagner 
Christian Welsch 

60 Jahre 
Hannelore Lotz 
Arno Naumann 
Elke Sommer 

70 Jahre 
Gudrun Benner 

Vielen Dank für Eure langjährige Vereinstreue 

50 Jahre 
Susanne Bickel 
Rainer Gabriel 
Sven Gabriel 

Wolfgang Gabriel 
Ute Hühne 

Wolfgang Ibing 
Susanne Kring 

Hans-Otto Mast 
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MITGLIEDER-SERVICE 

Jahr 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2020 2021 

Anfang  1077 1056 1040 1058 1097 1097 1067 1085 1087 1048 1050 

Austritt 91 75 84 50 63 128 93 103 105 78 56 

Eintritt 70 59 102 89 80 98 111 105 66 83 36 

Ende 1056 1040* 1058 1097 1097* 1067 1085 1087 1048 1050* 1030 

Mitgliederstand zum 31.12.2021 

      (*) Differenzen durch Bereinigen der Datenbanken 

Adresse:  Mitglieder-Service TV 1897 e.V. Herbornseelbach - Buchenstr. 42 - 35745 H.-Seelbach 

Kontakt:  EMAIL mitglieder@tv-herbornseelbach.de TELEFON: 0 27 72 / 6 13 07 

Mitglieder-Beitrag 2022 (unverändert) Beitragseinzug halbjährlich über SEPA 

Einzelmitglied  Jährlich Das sind monatlich 

Erwachsene*r 45,- € 3,75 € 

Jugendliche*r 27,- € 2,25 € 

Familienmitglieder Jährlich Das sind monatlich 

1. Elternteil 45,- € 3,75 € 

2. Elternteil 27,- € 2,25 € 

1. Kind bis 18 Jahre 18,- € 1,50 € 

2. Kind bis 18 Jahre 12,- € 1,00 €  

Ab 3. Kind frei  

Familienmitglieder (Kinder)  Jährlich Das sind monatlich 

1. Kind bis 18 Jahre 27,- € 2,25 € 

2. Kind bis 18 Jahre 18,- € 1,50 € 

3. Kind bis 18 Jahre 12,- € 1,00 € 

Ab 4. Kind bis 18 Jahre frei  

 VERMERK: Kinder bis 18 Jahre die frei sind, müssen angemeldet werden!  
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Verantwortlich: 
TV 1897 e.V. Herbornseelbach 
Adlerstr. 2 
35745 Herborn-Seelbach 
1. Vorsitzende Cornelia Göwel 
2. Vorsitzender Heiko Wagner 

Kontakt: 
Telefon:  0 27 72 / 6 18 91 
E-Mail:  verein@tv-herbornseelbach.de  
Website:  www.tv-herbornseelbach.de 

IMPRESSUM 

Registereintrag 
Eintragung im Vereinsregister Amtsgericht Wetzlar 

Registergericht - Geschäftsnummer: VR 3244 
 

Übergeordnete Verbände 

Turngau Lahn-Dill - TG LDK  www.turngau-lahn-dill.de 
Hessischer Turnverband - HTV   www.htv-online.de  

Landes-Sportbund Hessen  www.landessportbund- 
     hessen.de 

Deutscher Turner-Bund - DTB  www.dtb-online.de 

Herausgeber :  TV 1897 e.V. Herbornseelbach 

Redaktion und Vertrieb: Vorstand und Vereinsrat 

Layout und Satz:  Friedhelm Claas 

Korrekturen:   Ellen Jacob 

Druck:    Druckerei Roth, Sinn-Fleisbach  

Download:  Die Ausgabe steht auch im PDF-Format auf unserer 
  Homepage zur Verfügung.   

Website: www.tv-herbornseelbach.de/mitglieder-service 

mailto:info@tv-herbornseelbach.de
http://www.turngau-lahn-dill.de
http://www.htv-online.de
http://www.dtb-online.de
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VEREINS-APP 

 

Liebe Mitglieder, liebe Vereinsfreunde, 

wir freuen uns besonders, mit euch gemein-
sam den nächsten digitalen Schritt unseres 
Vereins zu gehen. Wir haben die tolle Nach-
richt, dass ihr euch mit unserer neuen Ver-
eins-App in Zusammenarbeit mit dem Betrei-
ber CLUB X noch besser digital mit uns ver-
binden könnt.  

Mit der Vereins-App haben wir eine neue 
digitale Plattform geschaffen, mit der wir als 
Verein mit euch als Mitglie-
der, Fans und Spieler digital 
noch enger kommunizieren 
und  zusammenwachsen 
können. 

Mit unserer neuen Vereins-
App haben wir unter ande-
rem folgende nutzreiche 
Funktionen für euch: 

App-Newsfeed: Ihr erhaltet 
die aktuellsten Informatio-
nen und Updates per Push-
Nachricht. Der Informati-
onsaustausch innerhalb 
unserer Vereins-Community 
wird damit leichter, schnel-
ler und direkter.  

Vereins- und Team Messen-
ger: Der interne Austausch 
und die Kommunikation 
wird vereinfacht und zent-
ral über unsere neue App 
ermöglicht. 

Vereinsinformationen: Unser Verein lebt 
von der Vielfalt. Neben den Mitgliedern, 
Spielern und Fans auch bei den Sportarten, 
weshalb Du mit der neuen App einen besse-
ren und tieferen Einblick in all unsere Vereins
-Angebote erhältst. 

 

 

 

Mannschaftsbereich: Unsere Teams und 
Spieler können sich innerhalb der App in ei-
nem eigenen, privaten Bereich für die interne 
Organisation, Kommunikation und Verwal-
tung verbinden und einfacher Spiele, Aus-
wärtsfahrten, Events und Trainings managen. 

Vereins-Kalender: In unserem Verein ist viel 
los. Innerhalb des Kalenders hast Du stets die 
Übersicht, wann Vereinsfeste, Turniere, Spiel-
tage und Trainings stattfinden und kann noch 
aktiver am Vereinsleben teilnehmen. 

Klingt nach einem spannen-
den neuen Tool, oder? Dein 
Weg zu unserer neuen Ver-
eins-App ist leicht und 
schnell. Lade Dir einfach die 
CLUB X App aus dem Apple 
App oder Google Play Store 
herunter, erstelle Dir einen 
eigenen Account und mache 
anschließend unseren Verein 
per PLZ Suche ausfindig. 

So gehts noch einfacher: 
Wenn Du den QR Code 
scannst, landest Du direkt im 
App Store, um die App her-
unterzuladen. 

Wenn Du Fragen zu unserer 
neuen Vereins-App hast, 
freuen wir uns auf Deine 
Kontaktaufnahme. Auf in 
einen neuen digitalen Ab-
schnitt, wir freuen uns 
drauf! 
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APP-SPONSOREN 

 

Wenn Sie  interessiert sind uns über  die App als Sponsor zu unterstützen, dann können 

Sie das gerne über unseren Partner der App „ClubX“ tun. Für z.B. 99,90€* Jahres-Betrag  

wird ihr Firmenlogo mit Verlinkung auf ihre Webpräsenz in der App präsentiert.   

Sprechen Sie uns gerne an.  (* zzgl. Mwst.  - Jahresvertrag, Kündigungsfrist 3 Monate) 
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